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Vierteljährliche Hochschulfinanzstatistik
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Infofelder:

Infofeld für SyF-Code 511 Vergütung der Beamten:

Infofeld für SyF-Code 513 Beihilfen und Unterstützungen (für Beamte und Angestellte):

4



VJHFS2026

Infofeld für SyF-Code 521 Gezahlte Mieten und Pachten für Grundstücke und Gebäude:

Infofeld für SyF-Code 54 Andere laufende Sachaufwendungen:
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Infofeld für SyF-Code 501 Aufwendungen insgesamt:

Infofeld für SyF-Codes darunter von der Hochschule aus dem eigenen Haushalt geleistet:
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Infofeld für SyF-Code 62 Umsatzerlöse, Erträge aus Vermögen:

Infofeld für SyF-Code 63 Drittmittel vom öffentlichen Bereich (ohne Träger):
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Infofeld für SyF-Code 64 Drittmittel von anderen Bereichen (ohne Träger):

Infofeld für SyF-Code 67 Grundfinanzierung Bund:
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Infofeld für SyF-Code 66 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen vom Hochschulträger:
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Infofelder:

Infofeld für SyF-Code 511 Vergütung der Beamten:

Infofeld für SyF-Code 513 Beihilfen und Unterstützungen (für Beamte und Angestellte):
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Infofeld für SyF-Code 521 Gezahlte Mieten und Pachten für Grundstücke und Gebäude:

Infofeld für SyF-Code 54 Andere laufende Sachaufwendungen:

11



VJHFS2026

Infofeld für SyF-Code 501 Aufwendungen insgesamt:

Infofeld für SyF-Codes darunter von der Hochschule aus dem eigenen Haushalt geleistet:
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Infofeld für SyF-Code 62 Umsatzerlöse, Erträge aus Vermögen:

Infofeld für SyF-Code 63 Drittmittel vom öffentlichen Bereich (ohne Träger):
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Infofeld für SyF-Code 64 Drittmittel von anderen Bereichen (ohne Träger):

Infofeld für SyF-Code 67 Grundfinanzierung Bund:
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Infofeld für SyF-Code 66 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen vom Hochschulträger:
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Infofeld für SyF-Code 521 Gezahlte Mieten und Pachten für Grundstücke und Gebäude:

Infofeld für SyF-Code 54 Andere laufende Sachaufwendungen:
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Infofeld für SyF-Code 501 Aufwendungen insgesamt:

Infofeld für SyF-Codes darunter von der Hochschule aus dem eigenen Haushalt geleistet:
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Infofeld für SyF-Code 62 Umsatzerlöse, Erträge aus Vermögen:

Infofeld für SyF-Code 63 Drittmittel vom öffentlichen Bereich (ohne Träger):
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Infofeld für SyF-Code 64 Drittmittel von anderen Bereichen (ohne Träger):

Infofeld für SyF-Code 67 Grundfinanzierung Bund:
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Infofeld für SyF-Code 66 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen vom Hochschulträger:
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Infofelder:

Infofeld für SyF-Code 511 Vergütung der Beamten:

Infofeld für SyF-Code 513 Beihilfen und Unterstützungen (für Beamte und Angestellte):
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Infofeld für SyF-Code 521 Gezahlte Mieten und Pachten für Grundstücke und Gebäude:

Infofeld für SyF-Code 54 Andere laufende Sachaufwendungen:
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Infofeld für SyF-Code 501 Aufwendungen insgesamt:

Infofeld für SyF-Codes darunter von der Hochschule aus dem eigenen Haushalt geleistet:
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Infofeld für SyF-Code 62 Umsatzerlöse, Erträge aus Vermögen:

Infofeld für SyF-Code 63 Drittmittel vom öffentlichen Bereich (ohne Träger):
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Infofeld für SyF-Code 64 Drittmittel von anderen Bereichen (ohne Träger):

Infofeld für SyF-Code 67 Grundfinanzierung Bund:
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Infofeld für SyF-Code 66 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen vom Hochschulträger:
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Hochschulfinanzstatistik vierteljährlich  
Erhebung zu den Finanzen der Hochschulen, die in  
öffentlich-rechtlicher Form organisiert sind

Unterrichtung nach § 17 Bundesstatistikgesetz (B Stat G)1 und nach 
der Datenschutz-Grundverordnung (E U) 2016 /679 (D S-G V O)2

Zweck, Art und Umfang der Erhebung
Es handelt sich um eine vierteljährliche Totalerhebung der Einnahmen und 
Ausgaben bzw. der Aufwendungen, Erträge und Investitionsausgaben der 
Hochschulen jeweils einschließlich der auf Verwahrkonten bewirtschaf-
teten Drittmittel und der internen Leistungsverrechnungen. Die Erhebungen 
erstrecken sich auf die privaten und staatlichen Hochschulen einschließlich 
der Hochschulkliniken, sonstiger der Ausbildung von Studierenden dienen-
den Krankenanstalten. Darüber hinaus werden auch die aus den öffentlichen 
Haushalten ausgegliederten staatlichen Hochschulen erhoben. Zweck dieser 
Erhebung ist die Erfüllung des Datenbedarfs der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen. Darüber hinaus haben die Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen Anforderungen der E U nach der Verordnung (E G) Nr. 1221 /20022 über 
die vierteljährlichen Konten des Staates für nichtfinanzielle Transaktionen zu 
erfüllen. Gefordert werden vollständige vierteljährliche Informationen über die 
Staats-finanzen und somit auch über die Finanzen der aus den öffentlichen 
Haushalten ausgegliederten Hochschulen. Darüber hinaus können aufgrund 
der vierteljährlichen Erhebung der Hochschulfinanzen für bildungspolitische 
Zwecke Informationen über die aktuelle Entwicklung der Finanzen dieses 
Bereichs bereitgestellt werden.

Rechtsgrundlagen
Rechtsgrundlage ist das Hochschulstatistikgesetz (H Stat G) sowie das Finanz- 
und Personalstatistikgesetz (F P Stat G) in Verbindung mit dem Bundesstatistik-
gesetz (B Stat G) und Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e) D S-G V O.

Erhoben werden die Angaben zu § 3 Absatz 7 Nummer 2 H Stat G in Verbindung 
mit § 3 Absatz 1 Nummer 2 Buchstabe c F P Stat G, bei den aus den öffentlichen 
Haushalten ausgegliederten staatlichen Hochschulen nach § 3 Absatz 7 Num-
mer 2 H Stat G.

Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 10 Absatz 1 H Stat G und § 11 Absatz 2 Num-
mer 1 Buchstabe a F P Stat G in Verbindung mit § 15 B Stat G. Hiernach sind die 
Leitungen der Hochschulen einschließlich der Hochschulkliniken und sonsti-
ger der Ausbildung von Studierenden dienenden Krankenanstalten, sowie die 
Stellen, die Mittel für die Hochschulen bewirtschaften, auskunftspflichtig.

Nach § 11a Absatz 1 B Stat G sind Stellen, die Aufgaben der öffentlichen Verwal-
tung wahrnehmen und bereits standardisierte elektronische Verfahren nutzen, 
verpflichtet, diese auch für die Übermittlung von Daten an die statistischen 
Ämter zu verwenden. Soweit die oben genannten Stellen keine standardisier-
ten Verfahren für den Datenaustausch einsetzen, sind elektronische Verfahren 
nach Absprache mit den statistischen Ämtern zu verwenden.

Erteilen Auskunftspflichtige keine, keine vollständige, keine richtige oder nicht 
rechtzeitig Auskunft, können sie zur Erteilung der Auskunft mit einem Zwangs-
geld nach den Verwaltungsvollstreckungsgesetzen der Länder angehalten 
werden. 

1	 Den Wortlaut der nationalen Rechtsvorschriften in der jeweils geltenden Fassung 
finden Sie unter  https://www.gesetze-im-internet.de/.

2	 Die Rechtsakte der E U in der jeweils geltenden Fassung und in deutscher Sprache 
finden Sie auf der Internetseite des Amtes für Veröffentlichungen der Europäischen 
Union unter  https://eur-lex.europa.eu/.
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Nach § 23 B Stat G handelt darüber hinaus ordnungswidrig, wer
	࢛ vorsätzlich oder fahrlässig entgegen § 15 Absatz 1 Satz 2, Absatz 2 und 5 
Satz 1 B Stat G eine Auskunft nicht, nicht rechtzeitig, nicht vollständig oder 
nicht wahrheitsgemäß erteilt,

	࢛ entgegen § 15 Absatz 3 B Stat G eine Antwort nicht in der vorgeschriebenen 
Form erteilt oder

	࢛ entgegen § 11a Absatz 2 Satz 1 B Stat G ein dort genanntes Verfahren nicht 
nutzt.

Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu fünftausend Euro 
geahndet werden.

Nach § 15 Absatz 7 B Stat G haben Widerspruch und Anfechtungsklage gegen die 
Aufforderung zur Auskunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.

Die Angabe der Kontaktdaten der für Rückfragen zur Verfügung stehenden 
Person ist freiwillig und im Fragebogen besonders gekennzeichnet.

Verantwortlicher
Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer Daten ist das für Ihr Bundesland 
zuständige statistische Amt. Die Kontaktdaten finden Sie unter  

 https://www.statistikportal.de/de/statistische-aemter.

Geheimhaltung
Die Geheimhaltung der erhobenen Einzelangaben richtet sich nach § 16 B Stat G.

Hilfsmerkmale, laufende Nummern/Ordnungsnummern, Löschung
Name und Anschrift der Hochschule sowie Name und Telefonnummer oder 
E-Mail-Adresse der für eventuelle Rückfragen zur Verfügung stehenden Person 
sind Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchführung der Erhebung 
dienen. Sie werden nach Überprüfung der Erhebungs- und Hilfsmerkmale auf 
ihre Schlüssigkeit und Vollständigkeit gelöscht.

Angaben zu den Erhebungsmerkmalen werden solange verarbeitet und gespei-
chert, wie dies für die Erfüllung der gesetzlichen Verpflichtungen erforderlich 
ist.

Die verwendete Berichtsstellennummer dient der Unterscheidung der in die 
Erhebung einbezogenen Hochschule und der rationellen Aufbereitung der 
Erhebung und besteht aus einer frei vergebenen laufenden Nummer. Sie ent-
hält keine Angaben über persönliche und sachliche Verhältnisse, die über 
Erhebungs- und Hilfsmerkmale hinausgehen.

Rechte der Betroffenen, Kontaktdaten der/des Datenschutzbeauftragten, 
Recht auf Beschwerde
Die Auskunftgebenden, deren personenbezogene Angaben verarbeitet werden, 
können

	࢛ eine Auskunft nach Artikel 15 D S-G V O,
	࢛ die Berichtigung nach Artikel 16 D S-G V O,
	࢛ die Löschung nach Artikel 17 D S-G V O sowie
	࢛ die Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 D S-G V O

der jeweils sie betreffenden personenbezogenen Angaben beantragen oder der 
Verarbeitung ihrer personenbezogenen Angaben nach Artikel 21 D S-G V O wider 
sprechen.

Die Betroffenenrechte können gegenüber dem zuständigen Verantwortlichen 
geltend gemacht werden.

Sollte von den oben genannten Rechten Gebrauch gemacht werden, prüft die 
zuständige öffentliche Stelle, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür 
erfüllt sind. Die antragstellende Person wird gegebenenfalls aufgefordert, ihre 
Identität nach zuweisen, bevor weitere Maßnahmen ergriffen werden.

Fragen und Beschwerden über die Einhaltung datenschutzrechtlicher Bestim-
mungen können jederzeit an die behördliche Datenschutzbeauftragte oder 
den behördlichen Datenschutzbeauftragten des verantwortlichen statistischen 
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Amtes oder an die jeweils zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde gerichtet 
werden (Artikel 77 D S-G V O). Deren Kontaktdaten finden Sie unter  

 https://www.statistikportal.de/de/datenschutz.
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Hochschulfinanzstatistik vierteljährlich  
Erhebung zu den Finanzen der Hochschulen, die in  
privater Rechtsform organisiert sind

Unterrichtung nach § 17 Bundesstatistikgesetz (B Stat G)1und nach 
der Datenschutz-Grundverordnung (E U) 2016 /679 (D S-G V O)2

Zweck, Art und Umfang der Erhebung
Es handelt es sich um eine vierteljährliche Totalerhebung der Einnahmen und 
Ausgaben bzw. der Aufwendungen, Erträge und Investitionsausgaben der Hoch-
schulen jeweils einschließlich der auf Verwahrkonten bewirtschafteten Dritt-
mittel und der internen Leistungsverrechnungen. Die Erhebungen erstrecken 
sich auf die privaten und staatlichen Hochschulen einschließlich der Hoch-
schulkliniken,  sonstiger der Ausbildung von Studierenden dienenden Kran-
kenanstalten Darüber hinaus können aufgrund der vierteljährlichen Erhebung 
der Hochschulfinanzen für bildungspolitische Zwecke Informationen über die 
aktuelle Entwicklung der Finanzen dieses Bereichs bereitgestellt werden.

Rechtsgrundlagen
Rechtsgrundlage ist das Hochschulstatistikgesetz (H Stat G) in Verbindung 
mit dem Bundesstatistikgesetz (B Stat G) und Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e) 
D S-G V O.

Erhoben werden die Angaben zu § 3 Absatz 7 Nummer 2 H Stat G.

Die Auskunftspflicht ergibt sich aus§ 10 Absatz 1 H Stat G in Verbindung mit 
§ 15 B Stat G. Hiernach sind die Leitungen der Hochschulen einschließlich der 
Hochschulkliniken und sonstiger der Ausbildung von Studierenden dienenden 
Krankenanstalten, sowie die Stellen, die Mittel für die Hochschulen bewirt-
schaften, auskunftspflichtig.

Nach § 11a Absatz 2 B Stat G sind alle Unternehmen und Betriebe verpflichtet, 
ihre Meldungen auf elektronischem Weg an die statistischen Ämter zu über-
mitteln. Hierzu sind die von den statistischen Ämtern zur Verfügung gestell-
ten Online-Verfahren zu nutzen. Im begründeten Einzelfall kann eine zeitlich 
befristete Ausnahme von der Online-Meldung vereinbart werden. Dies ist auf 
formlosen Antrag möglich. Die Pflicht, die erforderlichen Auskünfte zu erteilen, 
bleibt jedoch weiterhin bestehen.

Erteilen Auskunftspflichtige keine, keine vollständige, keine richtige oder nicht 
rechtzeitig Auskunft, können sie zur Erteilung der Auskunft mit einem Zwangs-
geld nach den Verwaltungsvollstreckungsgesetzen der Länder angehalten 
werden. 

Nach § 23 B Stat G handelt darüber hinaus ordnungswidrig, wer
	࢛ vorsätzlich oder fahrlässig entgegen § 15 Absatz 1 Satz 2, Absatz 2 und 5 
Satz 1 BStatG eine Auskunft nicht, nicht rechtzeitig, nicht vollständig oder 
nicht wahrheitsgemäß erteilt,

	࢛ entgegen § 15 Absatz 3 B Stat G eine Antwort nicht in der vorgeschriebenen 
Form erteilt oder

	࢛ entgegen § 11a Absatz 2 Satz 1 B Stat G ein dort genanntes Verfahren nicht 
nutzt.

Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu fünftausend Euro 
geahndet werden.

1	 Den Wortlaut der nationalen Rechtsvorschriften in der jeweils geltenden Fassung 
finden Sie unter  https://www.gesetze-im-internet.de/.

2	 Die Rechtsakte der E U in der jeweils geltenden Fassung und in deutscher Sprache 
finden Sie auf der Internetseite des Amtes für Veröffentlichungen der Europäischen 
Union unter  https://eur-lex.europa.eu/.
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Nach § 15 Absatz 7 B Stat G haben Widerspruch und Anfechtungsklage gegen die 
Aufforderung zur Auskunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.

Die Angabe der Kontaktdaten der für Rückfragen zur Verfügung stehenden 
Person ist freiwillig und im Fragebogen besonders gekennzeichnet.

Verantwortlicher
Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer Daten ist das für Ihr Bundesland 
zuständige statistische Amt. Die Kontaktdaten finden Sie unter  

 https://www.statistikportal.de/de/statistische-aemter.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 B Stat G grundsätzlich geheim 
gehalten. Nur in ausdrücklich gesetzlich geregelten Ausnahmefällen oder, wenn 
die Auskunftgebenden eingewilligt haben, dürfen Einzelangaben übermittelt 
werden.

Eine solche Übermittlung von Einzelangaben ist insbesondere zulässig an:
	࢛ öffentliche Stellen und Institutionen innerhalb des Statistischen Verbunds, 
die mit der Durchführung einer Bundes- oder europäischen Statistik betraut 
sind (z. B. die Statistischen Ämter der Länder, die Deutsche Bundesbank, das 
Statistische Amt der Europäischen Union [Eurostat]),

	࢛ Dienstleister, zu denen ein Auftragsverhältnis besteht (I T Z Bund als I T-Dienst
leister des Statistischen Bundesamtes, Rechenzentren der Länder). 
Eine Liste der regelmäßig beauftragten I T-Dienstleister finden Sie hier:  

 https://www.statistikportal.de/de/statistische-aemter.

Nach § 11 Absatz 2 H Stat G dürfen an die für Wissenschaft und Forschung 
zuständigen obersten Bundes- und Landesbehörden für die Verwendung 
gegenüber den gesetzgebenden Körperschaften und für Zwecke der Planung, 
jedoch nicht für die Regelung von Einzelfällen, vom Statistischen Bundesamt 
und den Statistischen Ämtern der Länder Tabellen mit statistischen Ergebnis-
sen übermittelt werden, auch soweit Tabellenfelder nur einen einzigen Fall 
ausweisen 

Statistische Ergebnisse der Hochschulfinanzstatistik dürfen nach § 11 Absatz 1 
H Stat G bezogen auf einzelne Hochschulen und einzelne Hochschulstandorte 
veröffentlicht werden.

Nach § 16 Absatz 6 B Stat G ist es zulässig, den Hochschulen oder sonstigen 
Einrichtungen mit der Aufgabe unabhängiger wissenschaftlicher Forschung für 
die Durchführung wissenschaftlicher Vorhaben
1.	 Einzelangaben zu übermitteln, wenn die Einzelangaben so anonymi-

siert sind,dass sie nur mit einem unverhältnismäßig großen Aufwand an 
Zeit,Kostenund Arbeitskraft den Befragten oder Betroffenen zugeordnet 
werden können (faktisch anonymisierte Einzelangaben),

2.	 innerhalb speziell abgesicherter Bereiche des Statistischen Bundesamtes 
und der statistischen Ämter der Länder Zugang zu Einzelangaben ohne 
Name und Anschrift (formal anonymisierte Einzelangaben ) zu gewähren, 
wenn wirksame Vorkehrungen zur Wahrung der Geheimhaltung getroffen 
werden.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch für Personen, die Einzelangaben 
erhalten.

Hilfsmerkmale, laufende Nummern/Ordnungsnummern, Löschung
Name und Anschrift der Hochschule sowie Name und Telefonnummer oder 
E-Mail-Adresse der für eventuelle Rückfragen zur Verfügung stehenden Person 
sind Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchführung der Erhebung 
dienen. Sie werden nach Überprüfung der Erhebungs- und Hilfsmerkmale auf 
ihre Schlüssigkeit und Vollständigkeit gelöscht.

Angaben zu den Erhebungsmerkmalen werden solange verarbeitet und gespei-
chert, wie dies für die Erfüllung der gesetzlichen Verpflichtungen erforderlich 
ist.
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Die verwendete Berichtsstellennummer dient der Unterscheidung der in die 
Erhebung einbezogenen Hochschule und der rationellen Aufbereitung der 
Erhebung und besteht aus einer frei vergebenen laufenden Nummer. Sie 
enthält keine Angaben über persönliche und sachliche Verhältnisse, die über 
Erhebungs- und Hilfsmerkmale hinausgehen.

Rechte der Betroffenen, Kontaktdaten der/des Datenschutzbeauftragten, 
Recht auf Beschwerde
Die Auskunftgebenden, deren personenbezogene Angaben verarbeitet werden, 
können

	࢛ eine Auskunft nach Artikel 15 D S-G V O,
	࢛ die Berichtigung nach Artikel 16 D S-G V O,
	࢛ die Löschung nach Artikel 17 D S-G V O sowie
	࢛ die Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 D S-G V O

der jeweils sie betreffenden personenbezogenen Angaben beantragen oder der 
Verarbeitung ihrer personenbezogenen Angaben nach Artikel 21 D S-G V O wider 
sprechen.

Die Betroffenenrechte können gegenüber dem zuständigen Verantwortlichen 
geltend gemacht werden.

Sollte von den oben genannten Rechten Gebrauch gemacht werden, prüft die 
zuständige öffentliche Stelle, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür 
erfüllt sind. Die antragstellende Person wird gegebenenfalls aufgefordert, ihre 
Identität nach zuweisen, bevor weitere Maßnahmen ergriffen werden.

Fragen und Beschwerden über die Einhaltung datenschutzrechtlicher Bestim-
mungen können jederzeit an die behördliche Datenschutzbeauftragte oder 
den behördlichen Datenschutzbeauftragten des verantwortlichen statistischen 
Amtes oder an die jeweils zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde gerichtet 
werden (Artikel 77 D S-G V O). Deren Kontaktdaten finden Sie unter  

 https://www.statistikportal.de/de/datenschutz.
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Finanzstatistik Berufsakademien vierteljährlich  
Erhebung zu den Finanzen der Berufsakademien, die in  
öffentlich-rechtlicher Form organisiert sind

Unterrichtung nach § 17 Bundesstatistikgesetz (B Stat G)1 und nach 
der Datenschutz-Grundverordnung (EU) 2016 /679 (DS-GVO)2

Zweck, Art und Umfang der Erhebung
Es handelt es sich um eine vierteljährliche Totalerhebung der Einnahmen 
und Ausgaben bzw. der Aufwendungen, Erträge und Investitionsausgaben der 
Berufsakademien. Die Erhebungen erstrecken sich auf die privaten und staatli-
chen Berufsakademien. Darüber hinaus werden auch die aus den öffentlichen 
Haushalten ausgegliederten staatlichen Berufsakademien erhoben. Zweck 
dieser Erhebung ist die Erfüllung des Datenbedarfs der Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen. Darüber hinaus haben die Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen Anforderungen der E U nach der Verordnung (E G) Nr. 1221/ 20022 
über die vierteljährlichen Konten des Staates für nichtfinanzielle Transakti-
onen zu erfüllen. Gefordert werden vollständige vierteljährliche Informatio-
nen über die Staatsfinanzen und somit auch über die Finanzen der aus den 
öffentlichen Haushalten ausgegliederten Hochschulen. Darüber hinaus können 
aufgrund der vierteljährlichen Erhebung der Finanzen der Berufsakademien 
für bildungspolitische Zwecke Informationen über die aktuelle Entwicklung der 
Finanzen dieses Bereichs bereitgestellt werden.

Rechtsgrundlagen
Rechtsgrundlage ist das Hochschulstatistikgesetz (H Stat G) sowie das Finanz- 
und Personalstatistikgesetz (F P Stat G) in Verbindung mit dem Bundesstatistik-
gesetz (B Stat G) und Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e) D S-G V O.

Erhoben werden die Angaben zu § 6 Absatz 5 Nummer 2 H Stat G in Verbindung 
mit § 3 Absatz 1 Nummer 2 Buchstabe c F P Stat G, bei den aus den öffentlichen 
Haushalten ausgegliederten staatlichen Berufsakademien nach § 6 Absatz 5 
Nummer 2 H Stat G.

Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 10 Absatz 1 H Stat G und § 11 Absatz 2 Num-
mer 1 Buchstabe a F P Stat G in Verbindung mit § 15 B Stat G. Hiernach sind die 
Leitungen der Berufsakademien auskunftspflichtig.

Nach § 11a Absatz 1 B Stat G sind Stellen, die Aufgaben der öffentlichen Verwal-
tung wahrnehmen und bereits standardisierte elektronische Verfahren nutzen, 
verpflichtet, diese auch für die Übermittlung von Daten an die statistischen 
Ämter zu verwenden. Soweit die oben genannten Stellen keine standardisier-
ten Verfahren für den Datenaustausch einsetzen, sind elektronische Verfahren 
nach Absprache mit den statistischen Ämtern zu verwenden.

Nach § 15 Absatz 7 B Stat G haben Widerspruch und Anfechtungsklage gegen die 
Aufforderung zur Auskunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.

Erteilen Auskunftspflichtige keine, keine vollständige, keine richtige oder nicht 
rechtzeitig Auskunft, können sie zur Erteilung der Auskunft mit einem Zwangs-
geld nach den Verwaltungsvollstreckungsgesetzen der Länder angehalten 
werden. 

Nach § 23 B Stat G handelt darüber hinaus ordnungswidrig, wer
	࢛ vorsätzlich oder fahrlässig entgegen § 15 Absatz 1 Satz 2, Absatz 2 und 5 Satz 1 
B Stat G eine Auskunft nicht, nicht rechtzeitig, nicht vollständig oder nicht 
wahrheitsgemäß erteilt,

1	 Den Wortlaut der nationalen Rechtsvorschriften in der jeweils geltenden Fassung 
finden Sie unter  https://www.gesetze-im-internet.de/.

2	 Die Rechtsakte der E U in der jeweils geltenden Fassung und in deutscher Sprache 
finden Sie auf der Internetseite des Amtes für Veröffentlichungen der Europäischen 
Union unter  https://eur-lex.europa.eu/.
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	࢛ entgegen § 15 Absatz 3 B Stat G eine Antwort nicht in der vorgeschriebenen 
Form erteilt oder

	࢛ entgegen § 11a Absatz 2 Satz 1 B Stat G ein dort genanntes Verfahren nicht 
nutzt.

Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu fünftausend Euro 
geahndet werden.

Die Angabe der Kontaktdaten der für Rückfragen zur Verfügung stehenden 
Person ist freiwillig und im Fragebogen besonders gekennzeichnet.

Verantwortlicher
Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer Daten ist das für Ihr Bundesland 
zuständige statistische Amt. Die Kontaktdaten finden Sie unter  

 https://www.statistikportal.de/de/statistische-aemter.

Geheimhaltung
Die Geheimhaltung der erhobenen Einzelangaben richtet sich nach § 16 B Stat G.

Hilfsmerkmale, laufende Nummern/Ordnungsnummern, Löschung
Name und Anschrift der Berufsakademie sowie Name und Telefonnummer oder 
E-Mail-Adresse der für eventuelle Rückfragen zur Verfügung stehenden Person 
sind Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchführung der Erhebung 
dienen. Sie werden nach Überprüfung der Erhebungs- und Hilfsmerkmale auf 
ihre Schlüssigkeit und Vollständigkeit gelöscht.

Angaben zu den Erhebungsmerkmalen werden solange verarbeitet und gespei-
chert, wie dies für die Erfüllung der gesetzlichen Verpflichtungen erforderlich 
ist.

Die verwendete Berichtsstellennummer dient der Unterscheidung der in die 
Erhebung einbezogenen Berufsakademie und der rationellen Aufbereitung 
der Erhebung und besteht aus einer frei vergebenen laufenden Nummer. Sie 
enthält keine Angaben über persönliche und sachliche Verhältnisse, die über 
Erhebungs- und Hilfsmerkmale hinausgehen.

Rechte der Betroffenen, Kontaktdaten des/der Datenschutzbeauftragten, 
Recht auf Beschwerde
Die Auskunftgebenden, deren personenbezogene Angaben verarbeitet werden, 
können

	࢛ eine Auskunft nach Artikel 15 D S-G V O,
	࢛ die Berichtigung nach Artikel 16 D S-G V O,
	࢛ die Löschung nach Artikel 17 D S-G V O sowie
	࢛ die Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 D S-G V O

der jeweils sie betreffenden personenbezogenen Angaben beantragen oder der 
Verarbeitung ihrer personenbezogenen Angaben nach Artikel 21 D S-G V O wider 
sprechen.

Die Betroffenenrechte können gegenüber dem zuständigen Verantwortlichen 
geltend gemacht werden.

Sollte von den oben genannten Rechten Gebrauch gemacht werden, prüft die 
zuständige öffentliche Stelle, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür 
erfüllt sind. Die antragstellende Person wird gegebenenfalls aufgefordert, ihre 
Identität nach zuweisen, bevor weitere Maßnahmen ergriffen werden.

Fragen und Beschwerden über die Einhaltung datenschutzrechtlicher Bestim-
mungen können jederzeit an die behördliche Datenschutzbeauftragte oder 
den behördlichen Datenschutzbeauftragten des verantwortlichen statistischen 
Amtes oder an die jeweils zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde gerichtet 
werden (Artikel 77 D S-G V O). Deren Kontaktdaten finden Sie unter  

 https://www.statistikportal.de/de/datenschutz.
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Finanzstatistik Berufsakademien vierteljährlich  
Erhebung zu den Finanzen der Berufsakademien, die in privater Form 
organisiert sind

Unterrichtung nach § 17 Bundesstatistikgesetz (B Stat G)1 und nach 
der Datenschutz-Grundverordnung (E U) 2016 /679 (D S-G V O)2

Zweck, Art und Umfang der Erhebung
Es handelt es sich um eine vierteljährliche Totalerhebung der Einnahmen 
und Ausgaben bzw. der Aufwendungen, Erträge und Investitionsausgaben der 
Berufsakademien. Die Erhebungen erstrecken sich auf die privaten und staatli-
chen Berufsakademien. Darüber hinaus können aufgrund der vierteljährlichen 
Erhebung der Finanzen der Berufsakademien für bildungspolitische Zwecke 
Informationen über die aktuelle Entwicklung der Finanzen dieses Bereichs 
bereitgestellt werden.

Rechtsgrundlagen
Rechtsgrundlage ist das Hochschulstatistikgesetz (H Stat G) in Verbindung 
mit dem Bundesstatistikgesetz (B Stat G) und Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e) 
D S-G V O.

Erhoben werden die Angaben zu § 6 Absatz 5 Nummer 2 H Stat G. Die Auskunfts-
pflicht ergibt sich aus § 10 Absatz 1 H Stat G in Verbindung mit § 15 B Stat G. 
Hiernach sind die Leitungen der Berufsakademien auskunftspflichtig.

Nach § 11a Absatz 2 B Stat G sind alle Unternehmen und Betriebe verpflichtet, 
ihre Meldungen auf elektronischem Weg an die statistischen Ämter zu über-
mitteln. Hierzu sind die von den statistischen Ämtern zur Verfügung gestell-
ten Online-Verfahren zu nutzen. Im begründeten Einzelfall kann eine zeitlich 
befristete Ausnahme von der Online-Meldung vereinbart werden. Dies ist auf 
formlosen Antrag möglich. Die Pflicht, die erforderlichen Auskünfte zu erteilen, 
bleibt jedoch weiterhin bestehen.

Erteilen Auskunftspflichtige keine, keine vollständige, keine richtige oder nicht 
rechtzeitig Auskunft, können sie zur Erteilung der Auskunft mit einem Zwangs-
geld nach den Verwaltungsvollstreckungsgesetzen der Länder angehalten 
werden. 

Nach § 23 B Stat G handelt darüber hinaus ordnungswidrig, wer
	࢛ vorsätzlich oder fahrlässig entgegen § 15 Absatz 1 Satz 2, Absatz 2 und 5 
Satz 1 BStatG eine Auskunft nicht, nicht rechtzeitig, nicht vollständig oder 
nicht wahrheitsgemäß erteilt,

	࢛ entgegen § 15 Absatz 3 B Stat G eine Antwort nicht in der vorgeschriebenen 
Form erteilt oder entgegen § 11a Absatz 2 Satz 1 B Stat G ein dort genanntes 
Verfahren nicht nutzt.

Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu fünftausend Euro 
geahndet werden.

Nach § 15 Absatz 7 B Stat G haben Widerspruch und Anfechtungsklage gegen die 
Aufforderung zur Auskunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.

Die Angabe der Kontaktdaten der für Rückfragen zur Verfügung stehenden 
Person ist freiwillig und im Fragebogen besonders gekennzeichnet.

1	 Den Wortlaut der nationalen Rechtsvorschriften in der jeweils geltenden Fassung 
finden Sie unter  https://www.gesetze-im-internet.de/.

2	 Die Rechtsakte der E U in der jeweils geltenden Fassung und in deutscher Sprache 
finden Sie auf der Internetseite des Amtes für Veröffentlichungen der Europäischen 
Union unter  https://eur-lex.europa.eu/.
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Verantwortlicher
Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer Daten ist das für Ihr Bundesland 
zuständige statistische Amt. Die Kontaktdaten finden Sie unter  

 https://www.statistikportal.de/de/statistische-aemter.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 B Stat G grundsätzlich geheim 
gehalten. Nur in ausdrücklich gesetzlich geregelten Ausnahmefällen oder, wenn 
die Auskunftgebenden eingewilligt haben, dürfen Einzelangaben übermittelt 
werden.

Nach § 11 Absatz 2 H Stat G dürfen an die für Wissenschaft und Forschung 
zuständigen obersten Bundes- und Landesbehörden für die Verwendung 
gegenüber den gesetzgebenden Körperschaften und für Zwecke der Planung, 
jedoch nicht für die Regelung von Einzelfällen, vom Statistischen Bundesamt 
und den Statistischen Ämtern der Länder Tabellen mit statistischen Ergebnis-
sen übermittelt werden, auch soweit Tabellenfelder nur einen einzigen Fall 
ausweisen.

Nach § 16 Absatz 6 B Stat G ist es zulässig, den Hochschulen oder sonstigen 
Einrichtungen mit der Aufgabe unabhängiger wissenschaftlicher Forschung 
für die Durchführung wissenschaftlicher Vorhaben Einzelangaben zu über-
mitteln, wenn die Einzelangaben so anonymisiert sind,dass sie nur mit einem 
unverhältnismäßig großen Aufwand an Zeit,Kostenund Arbeitskraft den 
Befragten oder Betroffenen zugeordnet werden können (faktisch anonymisierte 
Einzelangaben),
1.	 innerhalb speziell abgesicherter Bereiche des Statistischen Bundesamtes 

und der statistischen Ämter der Länder Zugang zu Einzelangaben ohne 
Name und Anschrift (formal anonymisierte Einzelangaben ) zu gewähren, 
wenn wirksame Vorkehrungen zur Wahrung der Geheimhaltung getroffen 
werden.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch für Personen, die Einzelangaben 
erhalten.

Hilfsmerkmale, laufende Nummern/Ordnungsnummern, Löschung
Name und Anschrift der Berufsakademie sowie Name und Telefonnummer oder 
E-Mail-Adresse der für eventuelle Rückfragen zur Verfügung stehenden Person 
sind Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchführung der Erhebung 
dienen. Sie werden nach Überprüfung der Erhebungs- und Hilfsmerkmale auf 
ihre Schlüssigkeit und Vollständigkeit gelöscht.

Angaben zu den Erhebungsmerkmalen werden solange verarbeitet und gespei-
chert, wie dies für die Erfüllung der gesetzlichen Verpflichtungen erforderlich 
ist.

Die verwendete Berichtsstellennummer dient der Unterscheidung der in die 
Erhebung einbezogenen Berufsakademie und der rationellen Aufbereitung 
der Erhebung und besteht aus einer frei vergebenen laufenden Nummer. Sie 
enthält keine Angaben über persönliche und sachliche Verhältnisse, die über 
Erhebungs- und Hilfsmerkmale hinausgehen.

Rechte der Betroffenen, Kontaktdaten der/des Datenschutzbeauftragten, 
Recht auf Beschwerde
Die Auskunftgebenden, deren personenbezogene Angaben verarbeitet werden, 
können

	࢛ eine Auskunft nach Artikel 15 D S-G V O,
	࢛ die Berichtigung nach Artikel 16 D S-G V O,
	࢛ die Löschung nach Artikel 17 D S-G V O sowie
	࢛ die Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 D S-G V O

der jeweils sie betreffenden personenbezogenen Angaben beantragen oder der 
Verarbeitung ihrer personenbezogenen Angaben nach Artikel 21 D S-G V O wider 
sprechen.

Die Betroffenenrechte können gegenüber dem zuständigen Verantwortlichen 
geltend gemacht werden. 
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Sollte von den oben genannten Rechten Gebrauch gemacht werden, prüft die 
zuständige öffentliche Stelle, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür 
erfüllt sind. Die antragstellende Person wird gegebenenfalls aufgefordert, ihre 
Identität nach zuweisen, bevor weitere Maßnahmen ergriffen werden.

Fragen und Beschwerden über die Einhaltung datenschutzrechtlicher Bestim-
mungen können jederzeit an die behördliche Datenschutzbeauftragte oder 
den behördlichen Datenschutzbeauftragten des verantwortlichen statistischen 
Amtes oder an die jeweils zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde gerichtet 
werden (Artikel 77 D S-G V O). Deren Kontaktdaten finden Sie unter  

 https://www.statistikportal.de/de/datenschutz.
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H21/2000213710
Statistisches Bundesamt Deutschland
Hochschulfinanzstatistik

Systematik der Finanzarten (SyF)
1. Anwendungsbereiche von Teil A (Kameralistik), Teil B (Doppik) und Teil C (Zusatzgliederungen)

mit fachl.
Gliederung

ohne fachl.
Gliederung

Drittmittel
Zusatzbogen

5 Aufwendungen, Investitionsausgaben

51 Personalaufwendungen X
511 Vergütungen der Beamten X X X X
512 Andere Personalaufwendungen (ohne Beihilfen, ohne Versorgungsrücklage) X X X X
513 Beihilfen und Unterstützungen (für Beamte und Angestellte) X X X X
513a darunter: von der Hochschule aus dem eigenen Haushalt geleistet X X X

52 Miet- und Energieaufwendungen für Grundstücke und Gebäude X
521 Mieten und Pachten für Grundstücke und Gebäude X X X X
521a darunter: von der Hochschule aus dem eigenen Haushalt geleistet X X X
522 Energiekosten X X X X
522a darunter: von der Hochschule aus dem eigenen Haushalt geleistet X X X

530 Unterhaltung der Grundstücke und Gebäude (ohne Mieten und Energie) X X X X
530a darunter: von der Hochschule aus dem eigenen Haushalt geleistet X X X

54 Andere laufende Sachaufwendungen X X X X

55 Übrige Aufwendungen X X X X
551 Stipendien u. dgl. für Studierende X X
552 Stipendien u. dgl. für Graduierte X X
553 Zinsaufwendungen X X X
554 Sonstige laufende Aufwendungen X X

56 Investitionsausgaben X
561 Erwerb von Grundstücken und Gebäuden, Baumaßnahmen X X X X
561a darunter: von der Hochschule aus dem eigenen Haushalt geleistet X X X

Sonstige Investitionsausgaben mit einem Anschaffungswert bis 1000 Euro
562 für die Gebäude- und Grundstücksunterhaltung X X X X
563 für andere Zwecke X X X X
565 Sonstige Investitionsausgaben mit einem Anschaffungswert über 1000 Euro X X X X

57 Abschreibungen X
571 Abschreibungen auf Grundstücke und Gebäude X X
572 Abschreibungen auf sonstige Investitionsgüter X X
573 Abschreibungen auf geringwertige Wirtschaftsgüter X X
574 Sonderabschreibungen auf Vorräte, Finanzanlagen, Forderungen u. dgl. X X

58 Kalkulatorische Kosten und Versorgungsrücklage X
581 Fiktive Mieten und Pachten für Grundstücke und Gebäude X
582 Zuführung an eine Versorgungsrücklage (Pensionsfonds für Beamte) X X

59 Bezogene interne Leistungen X X

599 Weitergeleitete Zuweisungen und Zuschüsse, Aufwendungen für Forschungsaufträge X X

501 Aufwendungen und Investitionsausgaben insgesamt (ohne Abschreibungen,
kalkulatorische Kosten, interne Leistungen) X X X X

502 Aufwendungen und Investitionsausgaben insgesamt (einschl. Abschreibungen, X

503 Aufwendungen und Investitionsausgaben insgesamt (einschl. Abschreibungen,
kalkulatorische Kosten, interne Leistungen) X

Anwendung in

kam. Rechn. kfm. Rechn. Quartals-
erhebung

Jahreserhebung

Teil B: Aufwendungen, Erträge, Investitionsausgaben nach Arten für Hochschulen mit kaufmännischem Rechnungswesen

Stand: 31.12.2025

Schlüssel Bezeichnung

Gültig für Hochschulen mit
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mit fachl.
Gliederung

ohne fachl.
Gliederung

Drittmittel
Zusatzbogen

6 Erträge

61 Beiträge der Studierenden X X X X

62 Umsatzerlöse, Erträge aus Vermögen X X X X

621
Erträge aus Vermögen (einschl. Einnahmen aus der Veräußerung von Vermögensgegen-
ständen), Restbuchwerte veräußerter Anlagegüter, Erträge aus der Veräußerung von
Anlagegütern (ohne Zinserträge)

X X

622 Zinserträge X X X
623 Erträge aus Hochschulsponsoring X X
624 Umsatzerlöse und sonstige Erträge aus wirtschaftlicher Tätigkeit X X

63 Erträge aus Drittmitteln für Lehre und Forschung vom öffentlichen Bereich
(ohne Träger) X X X X X

631 vom Bund, d. h. Bundesministerien und deren nachgeordnete Behören (ohne Überlast- X X

632 von der Bundesagentur für Arbeit, soweit hieraus Personal mit Lehr- und Forschungs-
aufgaben finanziert wird X X

633 von Ländern für Lehr- und Forschungszwecke (ohne Mittel vom Träger der Hochschule,
d. h. Landesministerien von anderen Bundesländern und deren nachgeordneten Behörden) X X

634 von Gemeinden, Gemeinde- und Zweckverbänden für Lehr- und Forschungszwecke
(d. h. ohne Erstattungen für Sportanlagen, Bibliotheken u. dgl.) X X

635
von sonstigen öffentlichen Bereichen für Lehr- und Forschungszwecke (z. B. ERP, Lasten-
ausgleichsfonds, Sozialversicherung, Rundfunk- und Fernsehanstalten, Investitionsbanken,
Sparkassen, Dt. Bundesbank)

X X

64 Erträge aus Drittmitteln für Lehre und Forschung von anderen Bereichen
(ohne Träger) X X X X X

von der Deutschen Forschungsgemeinschaft

641a Einzelförderung (inkl. Programmpauschale aus dem Hochschulpakt) X X

641b Koordinierte Programme( inkl. Programmpauschale aus dem Hochschulpakt) X X

641c Exzellenzstrategie ( inkl. Programmpauschale gem. Verwaltungsvereinbarung) X X

641d Weitere und Sonstige Fördermaßnahmen X X

644 von der Europäischen Union (als Institution) X X
645 von anderen internationalen Organisationen (z. B. OECD, UN) X X
646 von Hochschulfördergesellschaften aus dem Inland (z. B. DAAD, Alumni Clubs) X X

647 von Stiftungen u. dgl. aus dem Inland, d. h. öffentlich-rechtliche Stiftungen (z. B. Bundes-
stiftungen) sowie privatrechtl. Stiftungen (z. B. VW-Stiftung) X X

648
von der gewerblichen Wirtschaft und sonstigen Bereichen für Lehr- und Forschungszwecke
(ohne Einnahmen für Materialprüfungen u. dgl., aus Veröffentlichungen,  Gebühren, aus
wirtschaftlicher Tätigkeit und aus Vermögensveräußerungen)

X X

65 Andere Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen (ohne Träger) X X X X

651 für Studierende (einschl. Mittel für Habilitanden-, Postdoktoranden- u. Doktorandenstipendien) X X
652 sonstiger Art X X

66 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen vom Hochschulträger X X X
Grundfinanzierung für Lehre und Forschung

661 für laufende Zwecke X X
662 für Investitionen X X

Ergänzungsfinanzierung  für Lehre und Forschung aus Zentralkapiteln des
Wissenschaftsministeriums

663 für laufende Zwecke X X

664 für Investitionen X X

665 Ergänzungsfinanzierung  für Lehre und Forschung aus Fremdkapiteln X X
Andere Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen vom Träger

666 für die Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses (z. B. Doktoranden, Habilitanden) X X
667 für sonstige Studierende X X
668 sonstiger Art X X

67 Grundfinanzierung Bund X X X X

68 Kalkulatorische Einnahmen X

69 Erträge aus internen Leistungen X

601 Erträge insgesamt (ohne Träger, kalkulatorische Einnahmen, X X X X

602 Erträge insgesamt (einschl. Träger, ohne kalkulatorische Einnahmen,
interne Leistungen) X

603 Erträge insgesamt (einschl. Träger, kalkulatorische Einnahmen, X

81 Ausgaben nach Finanzierungsbereichen X
nur für Hochschulen mit in die Landeshaushaltsrechnung integriertem Haushalt

811 Ausgaben aus dem Hochschulkapitel X X
812 Ausgaben aus Zentralkapiteln des Wissenschaftsministeriums X X
813 Ausgaben aus Fremdkapiteln (andere Landesministerien) X X
814 Ausgaben auf Verwahrkonten X X
815 Ausgaben aus selbständigem Körperschaftshaushalt X X
810 Hochschulausgaben insgesamt X X

82 Drittmittel nach Verwendungszweck X X
für alle Hochschulen/ Hochschulkliniken

821 für Lehre und Forschung X X X
822 für Lehre X X X
823 für Forschung X X X
824 für die Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses (z. B. Doktoranden, Habilitanden) X X X
820 Insgesamt X X X

Teil B: Aufwendungen, Erträge, Investitionsausgaben nach Arten für Hochschulen mit kaufmännischem Rechnungswesen

Schlüssel Bezeichnung

Gültig für Hochschulen mit Anwendung in

kam. Rechn. kfm. Rechn. Quartals-
erhebung

Jahreserhebung

Teil C: Zusatzgliederungen
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H211/2000213710
Statistisches Bundesamt
Hochschulfinanzstatistik

Stand: 13.01.2026
Systematik der Finanzarten (SyF)
3. Zuordnung Verwaltungskontenrahmen zu Teil B (Doppik)

Oberkonto
Unterkonto
Neu aufgenommene bzw. zugeordnete Konten

Anmerkungen: Diese Übersicht ist nicht als umfassende mechanistische Zuordnung anzusehen, sondern als methodische Erläuterung.
Im Einzelfall können an Hochschulen spezifische Konten existieren, die den Bereichen dann gesondert zugeordnet werden müssen.
Die Zuordnung ist zudem abhängig davon, wer im konkreten Fall Träger der Hochschule ist.
Bei Verwendung anderer Kontenrahmen sollte die Zuordnung analog durchgeführt werden.
In Zweifelsfällen ist die Zuordnung des Gruppierungsplanes maßgebend (analoge Anwendung).

5 Aufwendungen, Investitionsausgaben Soweit nicht Aufwendungen aus der Einstellung in den
Sonderposten, Aufwendungen für Einstellungen in Rücklagen/
Fonds, Aufwand Zuführung allgemeine Gewinn-Rücklage/
zweckgebundene Rücklage oder Zuführungen an Rücklagen,
Fonds und Stöcke

Eröffnungs- und Schlussbilanzkonto;
Vkto. Umresortierung Bilanz;
Belegteilung HR (Miniabrechnung)

51 Personalaufwendungen Versorgungsbezüge
511 Vergütungen der Beamten 6340 Dienst-, Amtsbezüge einschl. tariflicher, vertraglicher oder

arbeitsbedingter Zulagen (Beamte)
Grundbesoldung Techn./ W.
Besoldung VWL Techn./ W.
Grundbesoldung Admin.Personal
Besoldung VWL Admin.Personal
Grundbesoldung Professoren
Besoldung VWL Professoren
Grundbesoldung wiss. Personal
Besoldung VWL wiss. Personal
Grundbesoldung sonst. Personal
Besoldung VWL sonst. Personal
Grundbesoldung LFB/ Lektoren
Besoldung VWL LFB/Lektoren
Besoldung (gesamt) Emeritierte
Besoldung Leistungsbezüge Admin.Personal
Besoldung Leistungsbezüge Professoren

6350 für andere Zeiten/ Sonderzahlungen (Beamte)
Besoldung für andere Zeiten Techn./ W. und Versorgung
Besoldung für andere Zeiten Admin.Personal
Besoldung für andere Zeiten Professoren
Besoldung für andere Zeiten wiss. Personal
Besoldung für andere Zeiten sonst. Personal
Besoldung für andere Zeiten LFB/ Lektoren
Besoldung Weihnachtsgeld Techn./ W. und Versorgung
Besoldung Weihnachtsgeld Admin.Personal
Besoldung Weihnachtsgeld Professoren
Besoldung Weihnachtsgeld wiss. Personal
Besoldung Weihnachtsgeld sonst. Personal
Besoldung Weihnachtsgeld LFB/ Lektoren
Besoldung Urlaubsgeld Techn./ W. und Versorgung
Besoldung Urlaubsgeld Admin.Personal
Besoldung Urlaubsgeld Professoren
Besoldung Urlaubsgeld wiss. Personal
Besoldung Urlaubsgeld sonst. Personal
Besoldung Urlaubsgeld LFB/ Lektoren
Rückstellung Urlaubsgeld Besoldung
Rückstellung Altersteilzeit Besoldung
Rückstellung für Lebensarbeitszeitkonto

6360 Freiwillige Zuwendungen (Beamte)
Freiw. Zuwendungen Beamte und Richter
Besoldung Freiw. Zuwendungen Techn./ W. und Versorgu
Besoldung Freiw. Zuwendungen Admin.Personal
Besoldung Freiw. Zuwendungen Professoren
Besoldung Freiw. Zuwendungen wiss. Personal
Besoldung Freiw. Zuwendungen sonst. Personal
Besoldung Freiw. Zuwendungen LFB/ Lektoren

6370 Sachbezüge (Beamte)
Sachbezüge Beamte und Richter
Besoldung Sachbezüge Techn./ W. und Versorgung
Besoldung Sachbezüge Admin.Personal
Besoldung Sachbezüge Professoren
Besoldung Sachbezüge wiss. Personal
Besoldung Sachbezüge wiss. Personal
Besoldung Sachbezüge LFB/ Lektoren

638 Vergütungen Anwärter/Referendare
Besoldung (gesamt) Anwärter
Vermögenswirksame Leistungen (Anwärter)
Rückstellung Urlaubsentgelt Anwärter

T.a.639 Sonstige Aufwendungen mit Bezugscharakter
freiwillige soziale Aufwendungen - steuerpflichtig (z.B. Sachbezüge)
Leerstellen Besoldung

T.a.648 Rückstellung Altersteilzeit Besoldung
6550 Aufwendungen für Dienstjubiläen sowie Einführung und

Verabschiedung von Personal (Beamte und Richter)
6570 Aufwendungen für ehrenamtlich tätige Beamten und Beiräte

512 Andere Personalaufwendungen (ohne Beihilfen, ohne
Versorgungsrücklage)

620 Löhne für geleistete Arbeitszeit (einschl. tariflicher, vertraglicher
oder arbeitsbedingter Zulagen)

Eine Zuordnung im VKR konnte nicht überall
durchgeführt werden.

Schlüssel B Bezeichnung
Konto-Nr.

(VKR)
(T.a. = "Teile aus")

Beamte Verrechnungskonto
Durchschnittswerte LFB/ Lektoren

Beamte Verrechnungskonto
Durchschnittswerte Auszubildende

Nicht in der Hochschulfinanzstatistik
nachzuweisen:Konto-Bezeichnung / Erläuterung

Beamte Verrechnungskonto
Durchschnittswerte sonst. Personal

Beamte Verrech.kto Durchschnittswerte
Techn./ W. und Versorgung
Beamte Verrechnungskonto
Durchschnittswerte Admin.Personal
Beamte Verrechnungskonto
Durchschnittswerte Professoren
Beamte Verrechnungskonto
Durchschnittswerte wiss. Personal
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Schlüssel B Bezeichnung
Konto-Nr.

(VKR)
(T.a. = "Teile aus")

Nicht in der Hochschulfinanzstatistik
nachzuweisen:Konto-Bezeichnung / Erläuterung

Nachzahlung und Rückforderung Arbeitnehmer
Grundlohn Techn./ W. und Versorgung
Lohn VWL Techn./ W. und Versorgung
Grundlohn ABM/ Aushilfen
Lohn VWL ABM/ Aushilfen
Grundlohn sonst. Personal
Lohn VWL sonst. Personal

621 Löhne für andere Zeiten (Urlaub, Krankheit)/ Sonderzahlungen
Professoren (nicht verbeamtet)
RÜ Aufwand Urlaub Arbeitnehmer/innen
RÜ Aufwand Altersteilzeit Arbeitnehmer/innen
RÜ Aufwand Überstunden Arbeitnehmer/innen
RÜ Aufwand Sonstiges Arbeitnehmer/innen
Lohn Weihnachtsgeld Techn./ W. und Versorgung
Lohn Weihnachtsgeld ABM/ Aushilfen
Lohn Weihnachtsgeld sonst. Personal
Lohn Urlaubsgeld Techn./ W. und Versorgung
Lohn Urlaubsgeld ABM/ Aushilfen
Lohn Urlaubsgeld sonst. Personal
Rückstellung Altersteilzeit Lohn
Rückstellung Urlaubsentgelt Lohn

622 Freiwillige Zuwendungen Lohnempfänger
sonstige Beschäftigte
Freiwillige Zuwendungen Lohnempfänger
Lohn Freiwillige Zuwendungen sonst. Personal
Leerstellen Lohn

623 Übergangsgelder/ Abfindungen Lohnempfänger
Lohn Übergangsgelder/ Abfindungen Techn./ W. und Versorgung

Lohn Übergangsgelder/ Abfindungen ABM/ Aushilfen
Lohn Übergangsgelder/ Abfindungen sonst. Personal
studentische Hilfskräfte
wissenschaftliche Hilfskräfte
pauschale Lohnsteuer
Rückstellung Übergangsgelder/ Abfindungen Lohn

624 Sachbezüge Lohnempfänger
Lohn Sachbezüge Techn./ W. und Versorgung
Lohn Sachbezüge ABM/ Aushilfen
Lohn Sachbezüge sonst. Personal
Aushilfskräfte
Sachbezüge Lohnempfänger

625 Vergütung an gewerbliche Auszubildende
Lohn (gesamt) Azubi

626 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer
ABM

627 Gehälter (einschl. tariflicher, vertraglicher oder arbeitsbedingter
Zulagen)
Vergütung Grundgehalt Techn./ W. und Versorgung
Vergütung VWL Techn./ W. und Versorgung
Vergütung Grundgehalt Admin.Personal
Vergütung VWL Admin.Personal
Vergütung Grundgehalt ABM/ Aushilfen
Vergütung VWL ABM/ Aushilfen
Vergütung Grundgehalt Professoren
Vergütung VWL Professoren
Vergütung Grundgehalt wiss. Personal
Vergütung VWL wiss. Personal
Vergütung Grundgehalt sonst. Personal
Vergütung VWL sonst. Personal
Vergütung Grundgehalt LFB/ Lektoren
Vergütung VWL LFB/ Lektoren
Gehalt Leistungsbezüge Admin.Personal
Vergütung Leistungsbezüge Professoren

628 Gehälter für andere Zeiten/ Sonderzahlungen
Vergütung Weihnachtsgeld Techn./ W. und Versorgung
Vergütung Weihnachtsgeld Admin.Personal
Vergütung Weihnachtsgeld ABM/ Aushilfen
Vergütung Weihnachtsgeld Professoren
Vergütung Weihnachtsgeld wiss. Personal
Vergütung Weihnachtsgeld sonst. Personal
Vergütung Weihnachtsgeld LFB/ Lektoren
Vergütung Urlaubsgeld Techn./ W. und Versorgung
Vergütung Urlaubsgeld Admin.Personal
Vergütung Urlaubsgeld ABM/ Aushilfen
Vergütung Urlaubsgeld Professoren
Vergütung Urlaubsgeld wiss. Personal
Vergütung Urlaubsgeld sonst. Personal
Vergütung Urlaubsgeld LFB/ Lektoren
Rückstellung Altersteilzeit Vergütung
Rückstellung Urlaubsentgelt Gehalt

629 Freiwillige Leistungen Gehaltsempfänger
freiwillige soziale Aufwendungen - steuerpflichtig (z.B. Sachbezüge)
Freiwillige Leistungen Angestellte
Pauschale Lohnsteuer/ Kirchensteuer inkl. Soli.Zuschlag
Vergütung Freiw. Leistungen Techn./ W. und Versorgun
Vergütung Freiw. Leistungen Admin.Personal
Vergütung Freiw. Leistungen ABM/ Aushilfen
Vergütung Freiw. Leistungen Professoren
Vergütung Freiw. Leistungen wiss. Personal
Vergütung Freiw. Leistungen sonst. Personal
Vergütung Freiw. Leistungen LFB/ Lektoren

Verrechnungskonto Durchschnittswerte
Techn./W. und Versorgung
Verrechnungskonto Durchschnittswerte
ABM/ Aushilfen

Verrechnungskonto Durchschnittswerte
Professoren
Verrechnungskonto Durchschnittswerte
wiss. Personal

Verrechnungskonto Durchschnittswerte
studentische Hilfskräfte
Verrechnungskonto Durchschnittswerte
wissenschaftliche Hilfskräfte

Verrechnungskonto Durchschnittswerte
sonst. Personal

Verrechnungskonto Durchschnittswerte
Auszubildende

Verrechnungskonto Durchschnittswerte
Techn./W. und Versorgung
Verrechnungskonto Durchschnittswerte
Admin.Personal
Verrechnungskonto Durchschnittswerte
ABM/ Aushilfen

Verrechnungskonto Durchschnittswerte
LFB/ Lektoren

Verrechnungskonto Durchschnittswerte
sonst. Personal
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Schlüssel B Bezeichnung
Konto-Nr.

(VKR)
(T.a. = "Teile aus")

Nicht in der Hochschulfinanzstatistik
nachzuweisen:Konto-Bezeichnung / Erläuterung

630 Übergangsgelder/ Abfindungen Angestellte
Vergütung Übergangsgelder/ Abfindungen Techn./ W. und
Versorgung
Vergütung Übergangsgelder/ Abfindungen Admin.Personal
Vergütung Übergangsgelder/ Abfindungen ABM/ Aushilfen
Vergütung Übergangsgelder/ Abfindungen Professoren
Vergütung Übergangsgelder/ Abfindungen wiss. Personal
Vergütung Übergangsgelder/ Abfindungen sonst. Personal
Vergütung Übergangsgelder/ Abfindungen LFB/ Lektoren
Rückstellung Übergangsgelder/ Abfindungen Gehalt

631 Sachbezüge Angestellte
Vergütung Sachbezüge Techn./ W. und Versorgung
Vergütung Sachbezüge Admin.Personal
Vergütung Sachbezüge ABM/ Aushilfen
Vergütung Sachbezüge Professoren
Vergütung Sachbezüge wiss. Personal
Vergütung Sachbezüge sonst. Personal
Vergütung Sachbezüge LFB/ Lektoren
Sachbezüge Angestellte

632 Vergütung Auszubildende
6341 für Zivildienstleistende
6344 Aufwendungen für ehrenamtlich Tätige
6351 für andere Zeiten (Zivildienstleistende)
6361 Freiwillige Zuwendungen (Zivildienstleistende)
6371 Sachbezüge (Zivildienstleistende)

T.a.639 Leerstellen Vergütung
Vergütungen für wiss. Beschäftigte
Vergütungen für sonst. Beschäftigte
Vergütungen für wiss. Hilfskräfte
Vergütungen für stud. Hilfskräfte
Vergütungen für Lehraufträge
Nebenkosten Lehraufträge
Weihnachtsgeld für wiss. Beschäftigte
Weihnachtsgeld für sonst. Beschäftigte
Weihnachtsgeld für wiss. Hilfskräfte
Weihnachtsgeld für stud. Hilfskräfte
Urlaubsgeld für wiss. Beschäftigte
Urlaubsgeld für sonst. Beschäftigte
Urlaubsgeld für wiss. Hilfskräfte
Urlaubsgeld für stud. Hilfskräfte
Entschäd. Nebenamt Lohn Ausbilder und Prüfer d. Pers.

640 Lohn Arbeitgeberanteil Sozialversicherung
Lohn Arbeitgeberanteil Sozialversich. Techn./ W. und Versorgung

Lohn Arbeitgeberanteil Sozialversich. ABM/ Aushilfen
Lohn Arbeitgeberanteil Sozialversich. Azubi
Lohn Arbeitgeberanteil Sozialversich. sonst. Personal
Rückstellung Arbeitgeberanteil Sozialversich. Lohn

641 Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung (Gehaltsbereich)
Beiträge zur Berufsgenossenschaft
Aufwendungen für die Altersversorgung (VBL)
freiwilllige soziale Aufwendungen - steuerfrei
Vergütung Arbeitgeberanteil Sozialversich. Techn./ W. und
Vergütung Arbeitgeberanteil Sozialversich. Admin.Personal
Vergütung Arbeitgeberanteil Sozialversich. ABM/ Aushilfen
Vergütung Arbeitgeberanteil Sozialversich. Azubi
Vergütung Arbeitgeberanteil Sozialversich. Professoren
Vergütung Arbeitgeberanteil Sozialversich. wiss. Personal
Vergütung Arbeitgeberanteil Sozialversich. sonst. Personal
Vergütung Arbeitgeberanteil Sozialversich. LFB/Lektoren
Vergütung Arbeitgeberanteil Sozialversich. wiss. Hilfskräfte
Vergütung Arbeitgeberanteil Sozialversich. stud. Hilfskräfte
Rückstellung Arbeitgeberanteil Sozialversich. Gehalt

646 Sonst. personalbezogene Zahlungen an Sozialversicherungsträger

647 Zuweisungen an Pensions- und Unterstützungskassen
Vergütung ZVK/ Berufsgenossenschaft Techn./ W. und Versorgung
Vergütung ZVK/ Berufsgenossenschaft Admin.Personal
Vergütung ZVK/ Berufsgenossenschaft ABM/ Aushilfen
Vergütung ZVK/ Berufsgenossenschaft Azubi
Vergütung ZVK/ Berufsgenossenschaft Professoren
Vergütung ZVK/ Berufsgenossenschaft wiss. Personal
Vergütung ZVK/ Berufsgenossenschaft sonst. Personal
Vergütung ZVK/ Berufsgenossenschaft LFB/ Lektoren
Vergütung ZVK/ Berufsgenossenschaft wiss. Hilfskräfte
Vergütung ZVK/ Berufsgenossenschaft stud. Hilfskräfte
Künstlersozialabgaben
Lohn ZVK/ Berufsgenossenschaft Techn./ W. und Versorgung
Lohn ZVK/ Berufsgenossenschaft ABM/ Aushilfen
Lohn ZVK/ Berufsgenossenschaft Azubi
Lohn ZVK/ Berufsgenossenschaft sonst. Personal

T.a.648 Sonstige Aufwendungen für Altersversorgung
Zukunftssicherung Gehalt
Rückstellung Altersteilzeit Lohn
Rückstellung Altersteilzeit Gehalt
Sonstige Aufwendungen für Altersversorgung
Vorsorgeprämie

650 Aufwendungen für Personalmaßnahmen
Stellenanzeigen
Vorstellungsentschädigung

Verrechnungskonto Durchschnittswerte
Lehrbeauftragte
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Schlüssel B Bezeichnung
Konto-Nr.

(VKR)
(T.a. = "Teile aus")

Nicht in der Hochschulfinanzstatistik
nachzuweisen:Konto-Bezeichnung / Erläuterung

Führungszeugnisse
Aufw. Stellenauschreibungen/ Personaleinstellungen
Aufw. Personlaentlassungen/ -umsetzungen und sonst.

651 Aufwendungen für übernommene Fahrtkosten, Umzugskosten und
Trennungsgeld

652 Aufwendungen für Betriebs-, Amtsarzt und Arbeitssicherheit
Aufwendungen für personenbezogene Versicherungen
Fachärztliche Untersuchung

653 Aufwendungen für personenbezogene Versicherungen
Aufwendungen für personenbezogene Versicherungen Angestellte

Aufwendungen für personenbezogene Versicherungen Arbeiter
6551 Aufwendungen für Dienstjubiläen sowie Einführung und

Verabschiedung von Personal (Angestellte)
6552 Aufwendungen für Dienstjubiläen sowie Einführung und

Verabschiedung von Personal (Arbeiter)
656 Aufwendungen für Gemeinschaftsveranstaltungen, -verpflegung

und soziale Einrichtungen
6571 Aufwendungen für sonstige ehren- und nebenamtlich Tätige
658 Aufwendungen für Abgeordnete
659 Übrige sonstige Personalaufwendungen

Übrige sonstige Personalaufwendungen (Lst-pflichtig; 25% Regel-
satz, 20% Land-/ Forstwirtschaft)
Übrige sonstige Personalaufwendungen (nicht Lst-pflichtig)
Aufwendungen für Sozialeinrichtungen
Ausgleichsabgabe nach dem Schwerbehindertengesetz

6490 Beihilfen, soweit nicht Versorgungsempfänger Beihilfen für Versorgungsempfänger
6491 Fürsorgeleistungen und Unterstützungen

Fürsorgeleistungen und Unterstützungen
Beihilfen (inkl. RÜ)
RÜ Beihilfen (Unis) (Konto lt. Buchungsanweisg. HCC
"Versorgungsverpflichtungen hess. HS…" V2.1 v. 09.02.2010;
Aufnahme in verb. Kontenplan obwohl ausserhalb der vereinbarten
Logik, da für alle betroffenen HS verbindlich)
Beihilfeprämie

513a darunter: von der Hochschule aus dem eigenen
Haushalt geleistet
Nur von ausgegliederten Hochschulen auszufüllen!!

52 Miet- und Energieaufwendungen für Grundstücke
und Gebäude

521 T.a.670 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen und Nebenkosten z. Zt. Kalkulatorische Mieten RE
dauerhafte Anmietung, Gebäude, Flächen, Räume z. Zt. Fiktive Mieten und Pachten
Pacht Grundstücke

T.a.671 Leasingzahlungen für Grundstücke und Gebäude, soweit das
wirtschaftliche Eigentum am Leasingobjekt steuer- und
handelsrechtlich dem Leasinggeber zuzuordnen ist
Leasing für Gebäude, Räume und Grundstücke

521a darunter: von der Hochschule aus dem eigenen
Haushalt geleistet
Nur von ausgegliederten Hochschulen auszufüllen!!

522 Energiekosten T.a.605 Energie (Strom, Gas, Fernwärme, Heizöl) ohne Wasser und
Treibstoff
gasförmige, flüssige, feste Brennstoffe
Fernwärme, Fernkälte
Elektroenergie
Eigenerzeugung
Sonst. Energie Heizkosten

522a darunter: von der Hochschule aus dem eigenen
Haushalt geleistet
Nur von ausgegliederten Hochschulen auszufüllen!!

530 einschl. Bauunterhalt
T.a.605 Wasser

Wasser/ Abwasser
Baukörper/ bauliche Anlagen
betriebstechnische Anlagen
Außenanlagen
technische Außenanlagen
sonstiges Material für Bauunterhalt

T.a.613 Weitere Fremdleistungen
Bewachung, Wach- und Schließdienst, Pfortendienst
Fenster- und Glasreinigung
Sonderreinigung
Wäscherei
Hygienemaßnahmen (Schädlingsbekämpfung)
Hausmeisterdienste (extern)
sonst. Fremdleistungen der Hausbewirtschaftung (Beschilderung)

Fremdreinigung - außen/ Gärtnerei
Fremdreinigung - innen (Unterhaltungsreinigung, Mattenreinigung)

Fremdreinigung - Fenster
Fremdreinigung - Handtuch und Vorhang
Fremdreinigung - Schädlingsbekämpfung
Fremdreinigung - Kanalreinigung

614 Abfall und Entsorgung
Abfall allgemein
gefährlicher Abfall
Schrott, Kunststoffe, Folien, Sperrmüll

513 Beihilfen und Unterstützungen (für Beamte und
Angestellte)

Unterhaltung der Grundstücke und Gebäude (ohne
Mieten und Energie)

Gezahlte Mieten und Pachten für Grundstücke und
Gebäude
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Schlüssel B Bezeichnung
Konto-Nr.

(VKR)
(T.a. = "Teile aus")

Nicht in der Hochschulfinanzstatistik
nachzuweisen:Konto-Bezeichnung / Erläuterung

Elektro-/ Elektronikschrott
Bau-, Rest-, Bioabfälle
Papier, Pappe, gemischte Verpackungen
Kanalgebühren
Aufwendungen für Fremdentsorgung
Wartung/ Pflege, Inspektion, Instandsetzung/ Reparatur
Wartung/ Pflege Baukörper/ bauliche Anlagen
Wartung/ Pfl. Außenanlagen (Wege, Straßen, Plätze, Grünanlagen)
Wartung/ Pflege betriebstechnischer Einrichtungen
Wartung/ Pflege technischer Außenanlagen
Inspektion Baukörper/ bauliche Anlagen
Inspektion Außenanlagen (Wege, Straßen, Plätze, Grünanlagen)
Inspektion betriebstechnischer Einrichtungen
Inspektion technischer Außenanlagen
Instandsetzung/ Reparatur Baukörper/ bauliche Anlagen
Instandsetzung/ Reparatur Außenanlagen (Wege, Straßen, Plätze,
Grünanlagen)
Instandsetzung/ Reparatur betriebstechnischer Einrichtungen
Instandsetzung/ Reparatur technischer Außenanlagen

T.a.6160 Fremdinstandhaltung und Wartungsarbeiten von Gebäuden und
baulichen Anlagen (Dienstleistung)
Fremd-Wartungsarbeiten von Grundstücken und baulichen Anlagen
(geplant)
Fremdinstandhaltung von Grundstücken und baulichen Anlagen
(ungeplant)
Fremdinstandhaltung und Wartung von Gebäuden und baulichen
Anlagen
Wartung/Pflege Aussenanlagen( Wege, Straße, Plätze,
Grünanlagen)
Inspektion Baukörper/bauliche Anlagen
Wartung/ Pflege Baukörper/ bauliche Anlagen
Inspektion Baukörper/bauliche Anlagen
Planungsleistungen für Reparaturen ind Instandhaltungen von
Bauten
Inspektion Außenanlagen( Wege, Straßen, Plätze, Grünanlagen)

6900 Gebäudeversicherung
702 Grundsteuer

530a darunter: von der Hochschule aus dem eigenen
Haushalt geleistet
Nur von ausgegliederten Hochschulen auszufüllen!!

54 Andere laufende Sachaufwendungen 600 Rohstoffe/ Fertigungsmaterial, Vorprodukte/ Fremdbauteile
Technische Gase/ Flaschenmiete
Chemikalien und ähnliche Stoffe
Labor-, Werkstattbedarf
Elektro- und Elektronikmaterial
Foto-, Video-, Audiomaterial
Organismen
Saat und Pflanzgut
sonstiges Labor- und Werkstattmaterial
Handelsprodukte
Vorprodukte und Fremdbauteile

601 Verbrauchsmaterial
Büromaterial (Papier, Versand, Schreibbedarf)
EDV- und IuK-Verbrauchsmaterial
Drucker-, Fax- und Kopierer-Verbauchsmaterial
Vordrucke, Formulare, Visitenkarten
Werkmaterialien (z. B. Farben, Schrauben, Kleinteile)
Technisches Zubehör und Ersatzteile (z. B. Batterien, Öle,
Leuchtmittel/ Glühlampen, elektronische Kleinteile, Bereifung)
Verpflegung und Lebensmittel
Futtermittel und Tierhaltungsverbrauchsmaterial
Laborverbrauchsmaterial
Dünge-, Unkraut-, Pflanzenschutzmittel
Gewächshaus- und Pflanzenerhaltungsverbrauchmaterial
Putz- und Reinigungsmittel, Hygienematerial
Sanitätsverbrauchsmaterial und Arzneimittel
Elektronische Kleinteile
Leuchtmittel
Schlüssel
EDV Geräte
Geräte und Einrichtungen Pflanzenerhaltung
Fernmeldegeräte
Geschäftsausststtung
Kleinstmöbel
Software
Bürogeräte
Werkzeuge und Kleingeräte
Lehrmaterial
Streugut

602 Hilfsstoffe
Aufwendungen für Büromaterial
Aufwendungen für EDV-Material
Aufwendungen für land- und forstwirtschaftliche Ma
Aufwendungen für Lebewesen und Pflanzen
Aufwendungen für sonstige Hilfsstoffe

603 Betriebsstoffe
Aufwendungen für Laborbedarf und Gase
Aufwendungen für Werkstättenmaterial
Aufwendungen für Schrifttum

Bestandsveränderungen an fertigen
Erzeugnissen/ Leistungen,
Bestandsveränderungen an unfertigen
Erzeugnissen/ Leistungen
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Nicht in der Hochschulfinanzstatistik
nachzuweisen:Konto-Bezeichnung / Erläuterung

Aufwendungen für sonstige Betriebsstoffe
604 Verpackungsmaterial (Materialbeschaffungskosten)

Versand- und Verpackungsmaterial
Materialbeschaffungskosten

T.a.605 Energie (Treibstoff)
Kraft- und Betriebsstoffe, Erdgas für Kfz
sonstige Betriebsstoffe

6062 Material für Repartur- und Instandhaltung beweglicher Sachen
607 Sonstiger Materialaufwand

Verfügungsmittel
Preis- und Inventurdifferenzen, Umbewertungen
Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsaufwendungen

608 Aufwendungen für Berufsbekleidung, Arbeitsschutzmittel u. ä.
Bekleidung
Reinigungspauschale

610 Öffentlichkeitsarbeit inkl. Öffentliche Bekanntmachungen, Werbung
Faltblätter, Plakate, Prospekte, Festschriften, Werbemittel,
Bandenwerbung, Transparente, Merchandising
Veröffentlichung/ Sachanzeigen (Stellenanzeigen unter 650ff)
Kosten Webauftritt, Video- und Filmarbeiten
Kosten des visuellen Erscheinungsbildes
Agenturhonorare
Gebühren Messen und Ausstellungen
Sonst. Aufwendungen für Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit

Übrige sonstige Aufwendungen für bezogene Leistungen
612 Entwicklungs-, Versuchs-, Konstruktionsarbeiten,

Sachverständigengutachten
Kosten für Sachverständige (z. B. Akkreditierung)
Fremdvergabe von Forschungsarbeiten, Modellanfertigungen
Zeugenentschädigung

T.a.613 Weitere Fremdleistungen
Fremdleistungen Forschung und Entwicklung
Fremdvergabe von Druckaufträgen
Kopierpauschalen/ -leistungen (extern)
Fotoarbeiten, Diaentwicklungen, Reproarbeiten
Restaurierung/ Konservierung (alte Bücher)
Binden von Schrifttum, Buchbindearbeiten
Übersetzer- und Dolmetscherdienste
Pressedienste
Medizinische Betreuung
Reparatur Instrumente
Verfilmung von Medien
Werkaufträge
Postdienstleistungen
Sonstige Fremdleistungen

615 Fracht, Lager, Transportleistungen, Vertriebsprovision
T.a.6161 Fremdinstandhaltung und Wartungsarbeiten sonstigen

unbeweglichen Vermögens (Dienstleistung)
Wartung/ Instandhaltung festverbaute technische Anlagen

6162 Fremdinstandhaltung und Wartungsarbeiten beweglicher Sachen
Wartung/ Instandhaltung Ausstattung und Einrichtung
Wartung/ Instandhaltung Büromaschinen/ Organisation/
Kommunikation
Wartung/ Instandhaltung Maschinen, Geräte, Apparate
Wartung/ Instandhaltung Instrumente
Wartung/ Instandhaltung EDV-Geräte, Softwarewartung
Wartung/ Instandhaltung Musikinstrumente
Wartung/ Instandhaltung Fuhrpark
Wartung/ Instandhaltung sonstige Geräte und Ausstattung
Fremdinstandhaltung und Wartungsarbeiten beweglicher Sachen
(geplant und ungeplant)

617 Sonstige Aufwendungen für bezogene Leistungen
Lehraufträge
Gastwissenschaftler
Honorarverträge
Aufwendungen für Gastvorträge

618 Aufwandsberichtigungen (Skonti, Boni, Rabatte)
Skontoverlust (VSK-OBXV)
erhaltene Skonti (SKE-OBXU)

654 Aufwendungen für Aus-, Fort- und Weiterbildung
Kosten für Ausbildung
Kosten für Weiterbildung, Inland
Kosten für Weiterbildung, Ausland

T.a.670 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen und Nebenkosten
kurzfristige Anmietung Gebäude, Flächen, Räume
Gestattungen
Neben- und Betriebskosten angemieteter Räume
Mieten, Pachten Ausstattung und Einrichtung
Mieten, Pachten Büromaschinen/ Organisation/ Kommunikation
Mieten, Pachten Maschinen, Geräte, Apparate, Instrumente
Mieten, Pachten EDV-Geräte, Software
Mieten, Pachten Musikinstrumente
Mieten, Pachten Fuhrpark
Mieten, Pachten sonstige Geräte und Ausstattung
Mieten Telekommunikation

T.a.671 Leasing (ohne Gebäude, Räume und Grundstücke), soweit das
wirtschaftliche Eigentum am Leasingobjekt steuer- und
handelsrechtlich dem Leasinggeber zuzuordnen ist
Leasing Ausstattung und Einrichtung
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Schlüssel B Bezeichnung
Konto-Nr.

(VKR)
(T.a. = "Teile aus")

Nicht in der Hochschulfinanzstatistik
nachzuweisen:Konto-Bezeichnung / Erläuterung

Leasing Büromaschinen/ Organisation/ Kommunikation
Leasing Maschinen, Geräte, Apparate, Instrumente
Leasing EDV-Geräte, Software
Leasing Musikinstrumente
Leasing Fuhrpark
Leasing sonstige Geräte und Ausstattung
Leasing Telekommunikation

672 Lizenzen und Konzessionen
673 Gebühren (ohne Entsorgung)

Gebühren der technischen Überwachung
Straßenreinigung
Schonsteinfegergebühren
Öffentlich-rechtliche Gebühren
Entwässerungsgebühren
Patent und Schutzgebühren
Fernleihgebühren
Gebühren der Kfz-Haltung
Sonstige Gebühren

674 Leiharbeitskräfte
675 Bankspesen/ Kosten des Geldverkehrs und der Kapitalbeschaffung
676 Provisionen
677 Prüfung, Beratung, Rechtsschutz

Aufwendungen für Sachverständige, Rechtsanwälte und dgl.
Aufwendungen für Steuerberatung und Wirtschaftsprüfung
Aufwendungen für betriebswirtschaftliche Beratungen
Aufwendungen für andere Beratungsleistungen

678 Aufwendungen für Aufsichtsrat/ Beirat oder dgl.
679 Sonst. Aufwendungen für Inanspruchnahme v. Rechten u. Diensten

Aufwendungen für künstlerische Darbietung
Abgabe Künstlersozialkasse
Sonstige Aufwendungen für die Inanspruchnahme von Rechten und
Diensten Dritter (Probandenentschädigung, Schiedsrichter)

680 Büromaterial und Drucksachen
681 Zeitungen und Fachliteratur

Bücher, Monographien, Fachbücher
Video, Kassetten, CD-ROM
Datenbanken
Lose-Blatt-Sammlungen
Zeitungen und Zeitschriften/ -abonnements
Graue Literatur - Ausgabeschriften von Vereinen
Normen und Gesetze

682 Porto, Versandkosten, Zustelldienste
683 Telekommunikation

Festnetzgebühren
Handygebühren
Internetgebühren
Anschlussgebühren
Raumsicherungs- und Notrufanlagen

685 Reisekosten
Dienstreisen Fahrt- und Flugkosten
Dienstreisen Übernachtungsaufwand
Dienstreisen Verpflegungsmehraufwand
Dienstreisen Kilometergelderstattung
Dienstreisen Nebenkosten
Dienstreisen Teilnahmengebühren
Aus-u Fortbildung Fahrt- und Flugkosten
Aus-u Fortbildung Übernachtungsaufwand
Aus-u Fortbildung Verpflegungsmehraufwand
Aus-u Fortbildung Kilometergelderstattung
Aus-u Fortbildung Nebenkosten
Eigenanteil (privat)
Zuwendung Dritter
Reisekosten - allgemein
Reisekosten - Nichtbedienstete
Reisekosten - aus Lohn, Gastwissenschaftler

686 Gästebewirtung und Repräsentation, Öffentlichkeitsarbeit
Bewirtung
Bewirtungskosten im Hause
Geschenke bis 35 Euro/ Geschenke an Mitarbeiter
Geschenke ab 35 Euro
Aufmerksamkeiten (Blumen, Kränze etc. für Externe)
Übernachtungskosten Gäste
Aufwendungen für Verfügungsmittel (Repräsentationsfonds)
Andere Hochschultätigkeiten
Versicherungsbeiträge
Sonstige Aufwendungen für Repräsentation

689 Andere betriebliche und verwaltungswirtschaftliche Tätigkeit
6901 Sonstige Versicherungen

Versicherungsbeiträge Kfz-Versicherung
Versicherungsbeiträge Unfallversicherung

6910 Mitgliedsbeiträge an Verbände, Organisationen, Vereine und
Gesellschaften im Inland

6911 Mitgliedsbeiträge an Verbände, Organisationen, Vereine und
Gesellschaften im Ausland

692 Schadensersatzleistungen und Leistungen aus Bürgschaften
693 Andere sonstige betriebliche Aufwendungen

Kurs- und Zahlungsdifferenzen
Aufwendungen für die Verschrottung von Vorräten

695 Verluste aus Wertminderung von Gegenständen des
Umlaufvermögens (außer Vorräte und Wertpapiere)
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Schlüssel B Bezeichnung
Konto-Nr.

(VKR)
(T.a. = "Teile aus")

Nicht in der Hochschulfinanzstatistik
nachzuweisen:Konto-Bezeichnung / Erläuterung

696 Verluste aus dem Abgang von Vermögensgegenständen Aufwendungen Sonderposten
698 Zuführungen zu Rückstellungen, soweit nicht unter anderen

Aufwendungen erfassbar
z. Zt. Kalkulatorische Rückstellungen

699 Periodenfremde Aufwendungen
Periodenfremde Versorgungsbezüge
Sonstige Aufwendungen, die anderen als der laufenden Periode
zuzurechnen sind

703 Kfz-Steuer
704 Grunderwerbsteuer
706 Ein- und Ausfuhrzölle

T.a.707 Umsatzsteuer (ohne Umsatzsteuer für Drittmittel)
708 Verbrauchssteuern
709 Sonstige betriebliche Steuern und steuerähnliche Aufwendungen

T.a.72 Steuern und steuerähnliche Aufwendungen (ohne Abführung der
Mwst-Eigenmittel an die EU)

T.a.730 Spenden, Preisgelder, Stipendien und Ehrungen
Preise, Ehrungen
Exkursionen
Spenden/ Zuwendungen
Aufenthalts- und Reisekosten - Sonstige

731 Weitere Leistungen an Dritte
732 Versorgungsleistungen an Dritte
760 Aufwand aus Verlustübernahmen
770 Gewerbeertragssteuer
771 Körperschaftssteuer
772 Inländische Quellensteuer

Kapitalertragssteuer
Solizuschlag für Kapitalertragssteuer
Zinsabschlagssteuer

773 Ausländische Quellensteuer
775 latente Steuern
779 Sonstige Steuern vom Einkommen und Ertrag

55 Übrige Aufwendungen Stipendien: Nachzuweisen sind nur Mittel, die von der
Hochschule verwaltet werden

551 Stipendien u. dgl. für Studierende T.a.730 Stipendien u. dgl. für Studierende
Stipendien für deutsche Studierende
Stipendien für ausländische Studierende
Zuwendungen für deutsche Studierende
Zuwendungen für ausländische Studierende
Studierende-Aufw. für Stipendien
Studierende-Aufw. für Stipendien (Reisek.)
Zuführungen an den Studienfonds
Erstattung von Rückmeldegebühren

552 Stipendien u. dgl. für Graduierte T.a.730 Stipendien u. dgl. für Graduierte
Stipendien für Graduierte
Zuwendungen für Graduierte
Graduierte-Aufw. für Stipendien
Graduierte-Aufw. für Stipendien (Reisek.)

553 Zinsaufwendungen 750 Zinsen und ähnliche Aufwendungen z. Zt. Kalkulatorische Zinsen
7500 an Bund
7501 an Länder
7502 an Gemeinden und Gemeindeverbände
7503 an Sondervermögen
7504 an Zweckverbände
7505 an öffentliche Unternehmen und Einrichtungen
7506 an Sozialversicherungsträger sowie die Bundesagentur für Arbeit

an verbundene Unternehmen
751 Bankzinsen
7510 für Ausgleichforderungen
7511 am inländischen Kreditmarkt
7512 am ausländischen Kreditmarkt
752 Kredit- und Überziehungsprovisionen
753 Diskontaufwand
754 Abschreibungen auf Disagio oder Damnum
755 Bürgschaftsprovisionen
756 Zinsen für Verbindlichkeiten
7560 gegenüber dem Bund
7561 gegenüber Ländern
7562 gegenüber Gemeinden/ Gemeindeverbänden
7563 gegenüber Sondervermögen
7564 gegenüber Zweckverbänden
7565 gegenüber Öffentlichen Unternehmen
7566 ggü. Sozialversicherungsträgern und der Bundesagentur für Arbeit
757 Abzinsungsbeträge
758 Verwaltungszinsen
759 Sonstige Zinsen und ähnliche Aufwendungen

554 Sonstige laufende Aufwendungen Allgemeine Zuweisungen
71000 an Bund
71001 an Länder
71002 an Gemeinden und Gemeindeverbände
71100 an Sondervermögen
71101 an Sozialversicherungsträger sowie die Bundesagentur für Arbeit
71102 an Zweckverbände

Schuldendiensthilfen
71003 an Bund
71004 an Länder
71005 an Gemeinden und Gemeindeverbände
71103 an Sondervermögen
71104 an Sozialversicherungsträger sowie die Bundesagentur für Arbeit

Erstattungen an Studentenwerke und
studentische Organisationen
(z. B. AStA); Tilgungsaufwendungen;
sonstige kalkulatorische Kosten
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(T.a. = "Teile aus")

Nicht in der Hochschulfinanzstatistik
nachzuweisen:Konto-Bezeichnung / Erläuterung

71105 an Zweckverbände
71106 an öffentliche Unternehmen
71107 an öffentliche Einrichtungen
7120 an private Unternehmen
7121 an sonstigen nicht-öffentlichen Bereich im Inland
7122 an Ausland

Sonstige (zweckgebundene) Zuweisungen
71006 an Bund
71007 an Länder
71008 an Gemeinden und Gemeindeverbände
71009 an EU
71108 an Sondervermögen
71109 an Sozialversicherungsträger sowie die Bundesagentur für Arbeit
71110 an Zweckverbände

Vermögensübertragungen
71010 an Bund
71011 an Länder
71012 an Gemeinden und Gemeindeverbände
7127 an Unternehmen
7128 an Sonstige Inland
7129 an Sonstige Ausland

Reduzierung Bewillig. Förderm. BuKr Land Hessen
Rückforderung aus Schlussverw.nachw. ggü. Land Hessen
Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke

71111 an öffentliche Unternehmen
7123 an private Unternehmen
7124 an sozial oder ähnliche Einrichtungen

Weitere sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke
7125 an Inland
7126 an Ausland

Kostenerstattungen
716 an Gebietskörperschaften
7170 an Sonstige im Inland
7171 an Sonstige im Ausland
718 Aufwendungen aus Produktabgeltung
7210 Abführung der MwSt-Eigenmittel an die EU

Zuschüsse für laufende Zwecke
790 Aufwand aus Gewinnabführungsverträgen
791 Außerordentlicher Aufwand
797 Rückzahlungen von Zuwendungen

56 Investitionsausgaben (Auszahlungen)
561 050 Unbebaute Grundstücke

0500 Grünflächen
0501 Ackerland
0502 Gräben (Mühlgräben)
0502 Waldgrundfläche
0503 Teiche
0509 Sonstige unbebaute Grundstücke
051 Bebaute Grundstücke
0510 Grundstücke des Infrastrukturvermögens
0511 Grundstücke mit Wohnbauten
0512 Grundstücke mit Schulgebäuden
0513 Grundstücke mit Kultur-, Sport- und Gartenanlagen
0519 Sonstige bebaute Grundstücke
052 Grundstücksgleiche Rechte

Erbaurechte
Bergwerkseigentum, Abbaurechte
Wasserrechte
Teileigentum
Sonstige grundstücksgleiche Rechte

053 Betriebsgebäude
Betriebsgebäude auf eigenen Grundstücken
Betriebsgebäude auf fremden Grundstücken

054 Verwaltungsgebäude
055 Andere Bauten
056 Grundstückseinrichtungen

T.a.057 Gebäudeeinrichtungen (Ersteinrichtung)
058 Andere Gebäude

Schlösser als Verwaltungsgebäude
Sakralbauten

059 Wohngebäude
061 Infrastrukturvermögen (ohne Grund und Boden)

Verkehrswege und -anlagen
0618 Erwerbsanteile privat vorfinanzierter Sachen
062 Kulturgüter, Denkmäler, Sammlungen
0620 Kulturgegenstände und -sammlungen
0621 Kultur-, Bau- und Bodendenkmäler
0622 Kunst- und wissenschaftliche Sammlungen und Bibliotheken
063 Naturgüter
064 Gewässerbauten
065 Tier- und Pflanzensammlungen
066 Wald
069 Geringwertige Sachanlagen im Gemeingebrauch
091 Geleistete Anzahlungen auf Infrastrukturanlagen

Geleistete Anzahlungen auf materielle Sachanlagen (ohne

T.a. 095
Anlagen im Bau (hier: Gebäude, sonstige Bauten, Heizungs- und
Luftungsanlagen)

096 Infratrukturanlagen im Bau

Erwerb von Grundstücken und Gebäuden,
Baumaßnahmen

Verrechnung Rechnungskürzung
(Systemkonto)
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Schlüssel B Bezeichnung
Konto-Nr.

(VKR)
(T.a. = "Teile aus")

Nicht in der Hochschulfinanzstatistik
nachzuweisen:Konto-Bezeichnung / Erläuterung

T.a.671 Leasingzahlungen für Grundstücke und Gebäude, soweit das
wirtschaftliche Eigentum am Leasingobjekt steuer- und
handelsrechtlich dem Leasingnehmer zuzuordnen ist
Investitionszuweisungen, -zuschüsse

7130 an Bund
7131 an Länder
7132 an Gemeinden und Gemeindeverbänden
7140 an Sondervermögen
7141 an Sozialversicherungsträger sowie die Bundesagentur für Arbeit

7142 an Zweckverbände
7143 an öffentliche Unternehmen
7144 an öffentliche Einrichtungen
7150 an private Unternehmen
7151 an Sonstige im Inland
7152 an Ausland

561a darunter: von der Hochschule aus dem eigenen
Haushalt geleistet
Nur von ausgegliederten Hochschulen auszufüllen!!

562
T.a.069

Geringwertige Sachanlagen im Gemeingebrauch (z.B.
Gartengeräte, Straßenbeleuchtung usw.)

6060 Material für Repartur- und Instandhaltung von Grundstücken und
baulichen Anlagen

6061 Material für Reparatur- und Instandhaltung sonstigen
unbeweglichen Vermögens

T.a.6160 Material für Fremdinstandhaltung und Wartungsarbeiten von
Gebäuden und baulichen Anlagen

T.a.6161 Material für Fremdinstandhaltung und Wartungsarbeiten sonstigen
unbeweglichen Vermögens

T.a.057 Gebäudeeinrichtungen (Ersteinrichtung)
563 Sonstige Investitionsausgaben mit einem

Anschaffungswert bis 1000 Euro für andere Zwecke
T.a.02 Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte,

ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an Rechten und Werten

T.a.03 Geschäfts- oder Firmenwert, geleistete Investitionszuschüsse
T.a.040 Geleistete Anzahlungen auf immaterielle Vermögensgegenstände
T.a.057 Gebäudeeinrichtungen
T.a.065 Tier- und Pflanzensammlungen
T.a.069 Geringwertige Sachanlagen im Gemeingebrauch
T.a.071 Anlagen und Maschinen der Materiallagerung und -bereitstellung
T.a.072 Wissenschaftliche Anlagen und Geräte

Maschinen, Apparate und Geräte
Werkzeuge und Instrumente

T.a.073 EDV-Anlagen, Medien- und Tontechnik
T.a.074 Anlagen und Geräte für Arbeitssicherheit und Umweltschutz
T.a.075 Anlagen, Maschinen und Geräte zum Bau und zur Unterhaltung der

Infrastruktur, zur Landschaftspflege sowie der Forsttechnik
T.a.076 Produktionsanlage
T.a.077 Sonstige Anlagen und Maschinen
T.a.078 Überwachungs- und Kontrollanlagen

079 Geringwertige Anlagen und Maschinen
T.a.080 Tiere und Pflanzen
T.a.081 Werkstätteneinrichtung
T.a.082 Werkzeuge, Werksgeräte und Modell, Prüf- und Meßmittel
T.a.083 Waffen und ähnliche Geräte
T.a.084 Fuhrpark

LKW, PKW
sonstige Fahrzeuge

T.a.085 Sonstige Betriebsausstattung
Mietereinbauten
Lager-, Transporteinrichtungen
Lagerbehälter und Tanks

T.a.086 Büromaschinen, Organisationsmittel und Kommunikationsanlagen

Büromaschinen und -geräte
EDV und Zubehör
Organisationsmittel
Kommunikationsanlagen

T.a.087 Büromöbel und sonstige Geschäftsausstattung
Küchen- und Kasinoeinrichtung
allg. Klinikeinrichtung
Wäscherei-, Reinigungsgeräte, Arbeitskleidung
Lehrmittel, Musik-, Expeditions-, Sportgeräte
Versorgungsanlagen und Schutzeinrichtungen
Sammlungen und Kunstgegenstände
sonst. Geschäftsausstattung

T.a.088 Medienbestand der Bibliotheken u. anderer Leistungseinrichtungen
089 Geringwertige Vermögensgegenstände der Betriebs- und

Geschäftsausstattung
Ausstattungs-und Einrichtungsgegenstände
Technische Anlagen, Maschinen, Apparate und Gräte

T.a.091 Geleistete Anzahlungen a. Sachanlagen (ohne Infrastrukturanlagen) Verrechnung Anlagen - Gutschrift
T.a.110 Anteile an einem herrschenden oder einem mit Mehrheit beteiligten

Unternehmen im In- und Ausland (Aufwendungen)
T.a.112 Anteile an Tochterunternehmen im In- und Ausland (Aufwendungen)
T.a.119 Anteile an sonstigen verbundenen Unternehmen im In- und Ausland

(Aufwendungen)
T.a.130 Beteiligungen an Unternehmen im In- und Ausland (Aufwendungen)
T.a.135 Andere Beteiligungen im In- und Ausland (Aufwendungen)

Gewährung von Darlehen;
besondere Finanzierungsaufwendungen;

Sonstige Investitionsausgaben mit einem
Anschaffungswert bis 1000 Euro für Gebäude-
und Grundstücke
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Schlüssel B Bezeichnung
Konto-Nr.

(VKR)
(T.a. = "Teile aus")

Nicht in der Hochschulfinanzstatistik
nachzuweisen:Konto-Bezeichnung / Erläuterung

T.a.671 Leasingzahlungen für Leasingobjekte (ohne Grundstücke und
Gebäude), soweit das wirtschaftliche Eigentum am Leasingobjekt
steuer- und handelsrechtlich dem Leasingnehmer zuzuordnen ist

565 Sonstige Investitionsausgaben mit einem
Anschaffungswert über 1000 Euro

T.a.02 Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte,
ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an Rechten und Werten

Gewährung von Darlehen;
besondere Finanzierungsaufwendungen;

021 Konzessionen

022 Gewerbliche Schutzrechte

023 Ähnliche Rechte und Werte

024 Lizenzen an Rechten und Werten

Sonstige Lizenzen

Softwarelizenzen

025 Erworbene Software
T.a.03 Geschäfts- oder Firmenwert, geleistete Investitionszuschüsse

T.a.040 Geleistete Anzahlungen auf immaterielle Vermögensgegenstände
T.a.057 Gebäudeeinrichtungen
T.a.065 Tier- und Pflanzensammlungen
T.a.070 Anlagen und Maschinen der Energieversorgung und Betriebstechnik
T.a.071 Anlagen und Maschinen der Materiallagerung und -bereitstellung
T.a.072 Wissenschaftliche Anlagen und Geräte

Laborausstattung
Maschinen, Apparate und Geräte
Werkzeuge und Instrumente

T.a.073 EDV-Anlagen, Medien- und Tontechnik
EDV- Anlagen
Medien- und Tontechnik
Fototechnik
Videotechnik

T.a.074 Anlagen und Geräte für Arbeitssicherheit und Umweltschutz
T.a.075 Anlagen, Maschinen und Geräte zum Bau und zur Unterhaltung der

Infrastruktur, zur Landschaftspflege sowie der Forsttechnik
T.a.076 Produktionsanlage
T.a.077 Sonstige Anlagen und Maschinen
T.a.078 Überwachungs- und Kontrollanlagen
T.a.080 Tiere und Pflanzen

Tiere/ Lebewesen
Pflanzen

T.a.081 Werkstätteneinrichtung
T.a.082 Werkzeuge, Werksgeräte und Modelle, Prüf- und Meßmittel
T.a.083 Waffen und ähnliche Geräte
T.a.084 Fuhrpark

LKW, PKW
sonstige Fahrzeuge

T.a.085 Sonstige Betriebsausstattung
Mietereinbauten
Sonstige Betriebs- und Geschäftsausstattung
Lager-, Transporteinrichtungen
Lagerbehälter und Tanks

T.a.086 Büromaschinen, Organisationsmittel und Kommunikationsanlagen

Büromaschinen
Büromaschinen und -geräte
EDV und Zubehör
Aktives Datennetz
Passives Datennetz
Kopiergeräte
Organisationsmittel
Kommunikationsanlagen

T.a.087 Büromöbel und sonstige Geschäftsausstattung
Möbel
Küchen- und Kasinoeinrichtung
allg. Klinikeinrichtung
Wäscherei-, Reinigungsgeräte, Arbeitskleidung
Lehrmittel, Musik-, Expeditions-, Sportgeräte
Festwert Glasgeräte/ Edelmetalle
Versorgungsanlagen und Schutzeinrichtungen
Sammlungen und Kunstgegenstände
Musikinstrumente
sonst. Geschäftsausstattung

T.a.088 Medienbestand der Bibliotheken und anderer Leistungs-
einrichtungen

T.a.090 Geleistete Anzahlungen a. Sachanlagen (ohne Infrastrukturanlagen) Verrechnung Anlagen - Gutschrift

T.a. 095
Anlagen im Bau ( hier: Maschinen, Geräte oder EDV-Anlagen im
Bau)

T.a.110 Anteile an einem herrschenden oder einem mit Mehrheit beteiligten
Unternehmen im In- und Ausland (Aufwendungen)

T.a.112 Anteile an Tochterunternehmen im In- und Ausland (Aufwendungen)
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Nicht in der Hochschulfinanzstatistik
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T.a.119 Anteile an sonstigen verbundenen Unternehmen im In- und Ausland
(Aufwendungen)

T.a.130 Beteiligungen an Unternehmen im In- und Ausland (Aufwendungen)
T.a.135 Andere Beteiligungen im In- und Ausland (Aufwendungen)
T.a.671 Leasingzahlungen für Leasingobjekte (ohne Grundstücke und

Gebäude), soweit das wirtschaftliche Eigentum am Leasing-
objekt steuer- und handelsrechtlich dem Leasingnehmer
zuzuordnen ist

57 Abschreibungen - nachrichtlich in der Jahreserhebung zu melden - z. Zt. Kalkulatorische Abschreibungen
571 Abschreibungen auf Grundstücke und Gebäude 662 Abschreibungen auf Gebäude, Gebäudeeinrichtungen
572 Abschreibungen auf sonstige Investitionsgüter 660 Abschreibungen auf aktivierte Aufwendungen, für die Ingangsetzung

und Erweiterung des Geschäftsbetriebs
T.a.661 Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des

Anlagevermögens (Lizenzen, Rechte, Patente, Firmenwert,
Software; ohne GWG)

T.a.663 Abschreibungen auf technische Anlagen u. Maschinen (ohne GWG) Verrechnung Anlagenzugang über MM
T.a.664 Abschreibungen auf andere Anlagen, Betriebs- und

Geschäftsausstattung (ohne GWG)
665 Außerplanmäßige Abschreibungen auf Sachanlagen und

immaterielle Vermögensgegenstände
Verrechnungskonto Anlagenzugang,
Verrechnung Anlagenzugang über PM

T.a.666 Abschreibungen auf Sachanlagen im Gemeingebrauch (ohne
T.a.669 Sonstige Abschreibungen (ohne GwG)

573 Abschreibungen auf geringwertige Wirtschaftsgüter T.a.661 Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des
Anlagevermögens (GWG)

Verrechnung Anlagenzugang GWG
über MM

T.a.663 Abschreibungen auf technische Anlagen und Maschinen (GWG)
T.a.664 Abschreibungen auf andere Anlagen, Betriebs- und

Geschäftsausstattung (GWG)
Aufwand GWG - allgemein
Aufwand GWG - wissenschaftliche Literatur
Aufwand GWG - Hardware
Aufwand GWG - Labor
Aufwand GWG - Büro

T.a.666 Abschreibungen auf Sachanlagen im Gemeingebrauch (GWG)
T.a.669 Sonstige Abschreibungen (GWG)

609 Sonderabschreibung auf Vorräte
668 Außerordentliche Abschreibung auf Vorräte, Forderungen und

sonstige Vermögensgegenstände
740 Abschreibungen auf Finanzanlagen
742 Abschreibungen auf Wertpapiere des Umlaufvermögens
745 Verluste aus dem Abgang von Finanzanlagen
746 Verluste aus dem Abgang von Wertpapieren des Umlaufvermögens

Aufwendungen aus Verlustübernahme
sonstige Abschreibungen WP und UV

58 Kalkulatorische Kosten und
Versorgungsrücklage

581 Fiktive Mieten und Pachten für Grundstücke und
Gebäude

- derzeit noch zurückgestellt -

582 T.a. 643 Versorgungsrücklage Land
Versorgungszuschläge Beamte Klinikum
Versorgungszuschläge Beamte

6420 Zuführung an die Versorgungsrücklage, Beamte und Richter

59 Bezogene interne Leistungen ~

599 Weitergeleitete Drittmittel, Zuweisungen und
Zuschüsse, Aufwendungen für
Forschungsaufträge

~ Bei weitergeleiteten Drittmitteln und Zuschüssen handelt es sich um
Drittmitteln bzw. Zuweisungen und Zuschüsse, die im Rahmen einer
projektbezogenen Zusammenarbeit mit anderen
Forschungseinrichtungen, Hochschulen oder Unternehmen an die
Kooperationspartner weitergeleitet werden.
Die mit diesen Mitteln finanzierte Forschungsleistung wird vom
Kooperationspartner erbracht. Ausgaben für Forschungsaufträge
(an Forschungseinrichtungen, Hochschulen oder Unternehmen)
dienen der Finanzierung von Forschungsleistungen, die vom
Auftragnehmer erbracht werden.
1. Variante
Bei den Drittmitteln ist nur der Wert gemeldet worden, der in
Hochschule verbleibt. Ist dies der Fall, dann muss im SyF-Code 599
keine Eintragung erfolgen.
2. Variante
Ist bei den Drittmitteln der Gesamtwert (einschließlich den zu
weiterleitenden Mitteln) eingetragen worden, so muss ein Eintrag im
SyF-Code 599 erfolgen.

501 Aufwendungen und Investitionsausgaben
insgesamt (ohne Abschreibungen,
kalkulatorische Kosten, interne Leistungen)

502 Aufwendungen und Investitionsausgaben
insgesamt (einschl. Abschreibungen,
kalkulatorische Kosten, ohne interne Leistungen)

503 Aufwendungen und Investitionsausgaben
insgesamt (einschl. Abschreibungen,
kalkulatorische Kosten, interne Leistungen)

574 Sonderabschreibungen auf Vorräte, Finanzanlagen,
Forderungen u. dgl.

Zuführung an eine Versorgungsrücklage
(Pensionsfonds für Beamte)
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6 Erträge Soweit nicht Erträge aus der Auflösung von Sonderposten oder
Ertrag Auflösung zweckgebundene Rücklage:

Eröffnungs- und Schlussbilanzkonto;
Vkto. Umresortierung Bilanz;

61 Beiträge der Studierenden T.a.510 Gebühren und Leistungsentgelte aus Verwaltungstätigkeit,
insbesondere Studiengebühren und Prüfungsgebühren

Beiträge für AStA, Studentenwerk,
Semesterticket

Verwaltungskostenbeitrag
Gebühr Chipkarten, PATON-Gebühren
Bewerbungs-, Eignungsprüfungsgebühr
Meisterkurse
sonstige Verwaltungsgebühren z. B. Beglaubigungen
Studiengebühren, Langzeitstudiengebühren
Hörergebühren, Gasthörergebühren
Mahn- und Säumnisgebühren
Verwaltungsgebühren für das Ausstellen beglaubigter Kopien für
Zeugnisse und Urkunden
Verwaltungsgebühren für das Ausstellen von Zweitschriften für
Abschlusszeugnisse u. dgl.
Erträge aus Immatrikulationsgebühren
Erträge aus sonstigen Gebühren für Forschung u. Entwicklung
Erträge aus HStuBeiG
sonstige Gebühren und Leistungsentgelte (z. B. Promotions-,
Prüfungs-, Habilitationsgebühr u. ä.)

T.a.517 Erträge aus Benutzungsgebühren und -entgelten (Studierende)
Fernleihgebühren
Sportgebühren
Wettbewerbe
Eigenanteil Exkursionen

T.a.530 Nebenerlöse aus der Betreuung von Studierenden

62 Umsatzerlöse, Erträge aus Vermögen z. Zt. Kalkulatorische Erlöse RE
621 T.a.110 Anteile an einem herrschenden oder einem mit Mehrheit beteiligten

Unternehmen im In- und Ausland (Erträge)
Darlehensrückflüsse

T.a.112 Anteile an Tochterunternehmen im In- und Ausland (Erträge)
T.a.119 Anteile an sonstigen verbundenen Unternehmen im In- und Ausland

(Erträge)
T.a.130 Beteiligungen an Unternehmen im In- und Ausland (Erträge)
T.a.135 Andere Beteiligungen im In- und Ausland (Erträge)

15 Wertpapiere des Anlagevermögens
16 Sonstige Ausleihungen (Sonstige Finanzanlagen)

502 Erträge aus Vermietung und Verpachtung( langfristig) z. Zt. Kalkulatorische Mieten
Erträge aus Mieten für Grundstücke, Gebäude und Räume
Erträge aus Betriebskosten
Erträge aus Vermietung von Maschinen, Geräten, Apparaten,
EDV-Geräte
Erträge aus Vermietung von Musikinstrumenten
Erträge aus Vermietung von Kfz
Erträge aus sonst. Vermietung, Verpachtung und Nutzung
(selbsttragend)
Erträge aus Vermietung von Parkplatzflächen, Parkscheine
Umsatzerlöse aus Vermietung von Dienstwohnungen, Hörsälen,
Gästehäusern
Mietnebenkosten

505 Erträge aus Lizenzen, Patenten und Konzessionen
506 Erträge aus Lotterie- und Casinobetrieb

T.a.525 Andere aktivierte Eigenleistungen
T.a.530 Nebenerlöse

Erlöse aus dem Verkauf von Gegenständen (gebraucht)
Erlöse aus dem Verkauf von Musikinstrumenten
Erlöse aus dem Verkauf von Lehrmaterial
Sonstige Verkaufserlöse

T.a.531 Sonstige Erlöse z. Zt. Kalkulatorische Erlöse
5312 Erträge aus sonstigen künstlerischen Dienstleistungen
5313 Gutachterleistungen
5314 Beratungsleistungen
5315 Heilbehandlung (Bestandteil einer Behandlung)
5316 Energieerzeugung
5319 Sonstige Erlöse der Hochschultätigkeit
532 Eigenverbrauchsähnliche Vorgänge

T.a.533 Andere sonst. betriebliche Erträge (z. B. Schadenersatzleistungen)
53310 Kostenerstattung Nutzung Netzinfrastruktur
53311 Telefongebühren
53312 Univerlag
53313 Kostenerstattungen wegen Nebentätigkeit
53319 sonstige Erstattungen
5332 Schadensersatzleistungen
534 Erträge aus Werterhöhungen von Gegenständen des

Anlagevermögens (Zuschreibungen)
535 Erträge aus Werterhöhungen von Gegenständen des

Umvermögens (Zuschreibungen) außer Vorräte und Wertpapiere
536 Erträge aus dem Abgang von Gegenstäden des Anlagevermögens

5360 Erträge aus dem Abgang von immateriellen und unbeweglichen
Vermögensgegenständen

5361 Erträge aus dem Abgang v. beweglichen Vermögensgegenständen

Erlös aus Abgang von Sachanlagen
Mehrerlöse Anlagenabgang
Abgang von anderen Vermögensgegenständen

538 Erträge aus Herabsetzung von Rückstellungen

Erträge aus Vermögen (einschl. Erträge aus der
Veräußerung von Vermögensgegenständen), Erträge
aus der Veräußerung  von Anlagegütern (ohne
Zinserträge)
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Erträge aus der Herabsetzung von Rückstellungen für Beihilfen und
Pensionen

539 Periodenfremde Erträge (u.a. Auflösung von Rückstellungen,
Nachzahlungen, Gutschriften, Versicherungserstattungen für
Schäden in den vergangenen Jahren, Beitragserstattungen)

T.a.549 Kostenerstattung durch Sonstige
560 Erträge aus Beteiligungen an verbundenen Unternehmen, mit

denen Verträge über Gewinngemeinschaft od. (Teil-) Gewinn-
abführung bestehen

561 Erträge aus Zuschreibung zu Anteilen an verbundenen
562 Erträge aus dem Abgang von Anteilen an verbundenen
563 Erträge aus Beteiligungen an nicht verbundenen Unternehmen, mit

denen Verträge über Gewinngemeinschaft oder (Teil-)
Gewinnabführung bestehen

564 Erträge aus anderen Beteiligungen
566 Erträge von verbundenen Unternehmen aus anderen Wertpapieren

und Ausleihungen des Anlagevermögens
567 Erträge von nicht verbundenen Unternehmen aus anderen

Wertpapieren und Ausleihungen des Anlagevermögens
T.a.595 Erträge aus Verlustübernahme

597 Erträge aus Inanspruchnahme von Gewährleistungen
Inanspruchnahme von Gewährleistungen Inland, Ausland

622 Zinserträge Erträge aus Zinsen und ähnlichen Erträgen von verbundenen
Unternehmen

z. Zt. Kalkulatorische Zinsen

5700 vom Bund
5701 von Ländern
5702 von Gemeinden und Gemeindeverbänden
5703 von Sondervermögen
5704 von Sozialversicherungsträgern sowie d. Bundesagentur für Arbeit
5705 von Zweckverbänden
5706 von öffentlichen Unternehmen und Einrichtungen
5710 Erträge aus Bankzinsen Inland
5711 Erträge aus Bankzinsen Ausland
572 Diskonterträge
573 Erträge aus Bürgschaftsprovisionen

Zinserträge aus Kredit-/ Darlehensvergabe
5740 von Bund
5741 von Länder
5742 von Gemeinden und Gemeindeverbänden
5750 von Sondervermögen
5751 von Sozialversicherungsträger sowie die Bundesagentur für Arbeit
5752 von Zweckverbände
5753 von öffentliche Unternehmen und Einrichtungen
576 Aufzinsungserträge
577 Erträge aus Wertpapieren des Umlaufvermögens (soweit nicht

verbundene Unternehmen)
578 Zinserträge aufgrund zurückgeforderter Zuwendungen
579 Sonstige Zinserträge

623 Erträge aus Hochschulsponsoring T.a.500 Umsatzerlöse extern (Hochschulsponsoring)
T.a.501 Erlöse aus Handelswaren und Kommissionsverkauf

(Hochschulsponsoring)
T.a.507 Umsatzerlöse intern (Hochschulsponsoring)
T.a.592 Erträge aus Hochschulsponsoring

624 T.a.500 Umsatzerlöse extern (ohne Hochschulsponsoring und Drittmittel)
Forschung/ Anwendung gesicherter Erkenntnisse
Recheredienstleistungen
sonstige Dienstleistungen
Umsatzerlöse aus Publikationen/ Veröffentlichungen
Erträge aus Tagungen/ Kongressen
Erträge aus wissenschaftlichen Weiterbildungen
Erträge aus künstlerischen Veranstaltungen
Erträge aus sonstigen Veranstaltungen
Umsatzerlöse aus der sonstigen Nutzungen von Vermögen
sonstige Umsatzerlöse

T.a.501 Erlöse aus Handelswaren und Kommissionsverkauf
(ohne Hochschulsponsoring)

T.a.507 Umsatzerlöse intern (ohne Hochschulsponsoring)
T.a.510 Gebühren und Leistungsentgelte aus Verwaltungstätigkeit

Weiterbildungsgebühren
Erträge aus Gebühren für Fort- und Weiterbildung

514 Erträge aus Geldstrafen, Geldbußen und sonstigen Verwaltungs-
sanktionen

T.a.517 Erträge aus Benutzungsgebühren und -entgelten (Externe)
Fernleihgebühren
Sportgebühren
Wettbewerbe

518 Erträge aus Gestattungen
519 Erlösminderungen

Erlösschmälerungen und Erlasse
Erlöse aus Kurs- und Zahlungsdifferenzen
gewährte Skonti (SKT-OBXI)
Preisdifferenzen Lager (MM)

T.a.530 Nebenerlöse
Nebenerlöse aus der Abgabe von Energien und Abfällen
Nebenerlöse aus Hochschulveranstaltungen
Nebenerlöse aus anderen Nebenbetrieben
Nebenerlöse aus sonstigen Hochschulaktivitäten
Nebenerlöse aus Werbung
sonstige Nebenerlöse

T.a.531 Sonstige Erlöse

Umsatzerlöse und sonstige Erträge aus
wirtschaftlicher Tätigkeit

Bestandsveränderungen an fertigen
Erzeugnissen/ Leistungen,
Bestandsveränderungen an unfertigen
Erzeugnissen/ Leistungen
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Erlöse aus Werbung, Inseraten, Merchandising
Erträge aus dem Weiterverkauf von Waren
Erlöse aus Kantinenbetrieb (externe Nutzer)

T.a.533 Andere sonstige betriebliche Erträge (z. B. Schadenersatz-
leistungen), wenn nicht unter 621 erfasst

559 Verspätungs-/ Säumniszuschläge im Zusammenhang mit
Steuern

T.a.592 Sonstige außerordentliche Erträge (ohne Hochschulsponsoring und
Drittmittel)
Gewinne aus dem Verkauf von Beteiligungen, Teilbetrieben,
Zweigniederlassungen oder Geschäftstellen
Gewinne aus Sanierungen
Kurzfristige Vermietungen (z. B. für Veranstaltungen,
Parkplatzflächen, Parkscheine)

63 Erträge aus Drittmitteln für Lehre und Forschung
vom öffentlichen Bereich (ohne Träger)

Soweit für Lehre und Forschung, wenn nicht vom Hochschulträger
und nicht für Studierende:

631 T.a.500 Umsatzerlöse und ähnliche Erlöse aus Drittmittelprojekten
(Geldgeber Bund)

T.a.519 Erlösminderungen aus Drittmittelprojekten (Geldgeber Bund)
T.a.54000 Allgemeine Zuweisungen vom Bund
T.a.54004 Schuldendiensthilfen vom Bund
T.a.54007 Sonstige Zuweisungen vom Bund
T.a.54010 Vermögensübertragungen vom Bund

T.a.548 Kostenerstattungen durch Gebietskörperschaften (Bund)
Investitionszuschüsse vom Bund

632 Soweit hieraus Personal mit Lehr- und Forschungsaufgaben
finanziert wird:

T.a.500 Umsatzerlöse und ähnliche Erlöse aus Drittmittelprojekten
(Geldgeber Bundesagentur für Arbeit)

T.a.519 Erlösminderungen aus Drittmittelprojekten (Geldgeber
Bundesagentur für Arbeit)

T.a.5411 Allgemeine Zuweisungen von der Bundesagentur für Arbeit
T.a.5414 Schuldendiensthilfen von der Bundesagentur für Arbeit
T.a.5417 Sonstige Zuweisungen von der Bundesagentur für Arbeit
T.a.5421 Vermögensübertragungen von Sonstigen aus dem Inland
T.a.5490 Kostenerstattungen durch die Bundesagentur für Arbeit

Investitionszuschüsse von der Bundesagentur für Arbeit
633 Wenn nicht vom Trägerland:

T.a.500 Umsatzerlöse und ähnliche Erlöse aus Drittmittelprojekten
(Geldgeber andere Bundesländer)

T.a.519 Erlösminderungen aus Drittmittelprojekten (Geldgeber andere
Bundesländer)

T.a.54001 Allgemeine Zuweisungen vom Ländern (ohne Trägerland)
T.a.54005 Schuldendiensthilfen von Ländern (ohne Trägerland)
T.a.54008 Sonstige Zuweisungen von Ländern (ohne Trägerland)
T.a.54011 Vermögensübertragungen von Ländern (ohne Trägerland)

T.a.548 Kostenerstattungen durch Gebietskörperschaften (Länder)
Investitionszuschüsse von Ländern (ohne Trägerland)

634 T.a.500 Umsatzerlöse und ähnliche Erlöse aus Drittmittelprojekten
(Geldgeber Gemeinden, Gemeinde- und Zweckverbände)

T.a.519 Erlösminderungen aus Drittmittelprojekten (Geldgeber Gemeinden,
Gemeinde- und Zweckverbände)

T.a.54002 Allgemeine Zuweisungen von Gemeinden und Gemeindeverbänden

T.a.54006 Schuldendiensthilfen von Gemeinden und Gemeindeverbänden
T.a.54009 Sonstige Zuweisungen von Gemeinden und Gemeindeverbänden
T.a.54012 Vermögensübertragungen von Gemeinden und
T.a.5412 Allgemeine Zuweisungen von Zweckverbänden
T.a.5415 Schuldendiensthilfen von Zweckverbänden
T.a.5418 Sonstige Zuweisungen von Zweckverbänden
T.a.5421 Vermögensübertragungen von Sonstigen aus dem Inland
T.a.548 Kostenerstattungen durch Gebietskörperschaften (Gemeinden,

Gemeinde- und Zweckverbänden)
Investitionszuschüsse von Gemeinden, Gemeinde- und
Zweckverbänden

635 T.a.500 Umsatzerlöse und ähnliche Erlöse aus Drittmittelprojekten
(Geldgeber sonstiger öffentlicher Bereich)

T.a.519 Erlösminderungen aus Drittmittelprojekten (Geldgeber sonstiger
öffentlicher Bereich)

T.a.5410 Allgemeine Zuweisungen von Sondervermögen
T.a.5411 Allgemeine Zuweisungen von Sozialversicherungsträgern
T.a.5413 Schuldendiensthilfen von Sondervermögen
T.a.5414 Schuldendiensthilfen von Sozialversicherungsträgern
T.a.5416 Sonstige Zuweisungen von Sondervermögen
T.a.5417 Sonstige Zuweisungen von Sozialversicherungsträgern
T.a.5490 Kostenerstattungen durch Sozialversicherungsträger
T.a.5491 Kostenerstattungen durch Sonstige im Inland (öffentlicher Bereich)

T.a.5900 Spenden, Erbschaften, Förderungsbeiträge Inland (öffentl. Bereich)

Investitionszuschüsse von sonstigen öffentlichen Bereichen

64 Erträge aus Drittmitteln für Lehre und Forschung
von anderen Bereichen (ohne Träger)

Soweit für Lehre und Forschung, wenn nicht vom Hochschulträger
und nicht für Studierende:

 - von der Deutschen Forschungsgemeinschaft
641a Einzelförderung (inkl. Programmpauschale aus dem

Hochschulpakt)

Sachbeihilfe
Wissenschaftliche Netzwerke

 - von der Bundesagentur für Arbeit, soweit hier-
   aus Personal mit Lehr- und Forschungsauf-
   gaben finanziert wird

 - von Gemeinden, Gemeinde- und Zweck-
   verbänden für Lehr- und Forschungszwecke
   (d. h. ohne Erstattungen für Sportanlagen,
    Bibliotheken u. dgl.)

 - von sonstigen öffentlichen Bereichen für Lehr-
   u. Forschungszwecke (z. B. ERP, Lastenaus-
   gleichsfonds, Sozialversicherung, Rundfunk-
   und Fernsehanstalten, Investitionsbanken,
   Sparkassen, Dt. Bundesbank)

 - von Ländern für Lehr- und Forschungszwecke
   (ohne Mittel vom Träger der Hochschule, d. h.
    Landesministerien von anderen Bundesländern
    und deren nachgeordneten Behörden)

 - vom Bund, d. h. Bundesministerien und deren
   nachgeordnete Behören (ohne Überlastpro-
   gramm, dem Graduierten- und Bundesaus-
   bildungsförderungsgesetz sowie für die sons-
   tige Förderung von Studenten)
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Forschungsstipendien
Emmy Noether- Programm
Heisenberg- Programm
Reinhart Koeselleck- Projekte
Klinische Studien
Nachwuchsakademien
Projektakademien

641b Koordinierte Programme (inkl. Programmpauschale
aus dem Hochschulpakt)

Schwerpunktprogramme
Graduiertenkollegs
Sonderforschungsbereiche
DFG- Forschungszentren
Forschergruppen
Klinische Forschergruppen
Kolleg- Forschergruppen

641c Exzellenzstrategie ( inkl. Programmpauschale gem.
Verwaltungsvereinbarung) Exzellenzcluster

641d Weitere und Sonstige Fördermaßnahmen

644  - von der Europäischen Union (EU)
   (als Institution)

T.a.500 Umsatzerlöse und ähnliche Erlöse aus Drittmittelprojekten
(Geldgeber Europäischen Union)

T.a.519 Erlösminderungen aus Drittmittelprojekten (Geldgeber EU)
T.a.54003 Allgemeine Zuweisungen von EU
T.a.5422 Vermögensübertragungen von Sonstigen aus dem Ausland (EU)
T.a.5424 Schuldendiensthilfen aus dem Ausland (EU)
T.a.547 Kostenerstattung durch EU

Zuschüsse von der EU (z. B. EFRE, ESF, ELER)
Investitionszuschüsse von der Europäischen Union

645 - von anderen internationalen Organisationen
  (z. B. OECD, UN)

T.a.500 Umsatzerlöse und ähnliche Erlöse aus Drittmittelprojekten
(Geldgeber andere internationale Organisationen)

T.a.519 Erlösminderungen aus Drittmittelprojekten (Geldgeber andere
internationale Organisationen)

T.a.5422 Vermögensübertragungen von Sonstigen aus dem Ausland (andere
internationale Organisationen)

T.a.5424 Schuldendiensthilfen a. d. Ausland (andere intern. Organisationen)

T.a 5492 Kostenerstattungen duch Sonstige im Ausland (andere
internationale Organisationen)
Investitionszuschüsse von anderen internationalen Organisationen

646 - von Hochschulfördergesellschaften aus dem
  Inland (z. B. DAAD, Alumni Clubs)

T.a.500 Umsatzerlöse und ähnliche Erlöse aus Drittmittelprojekten
(Geldgeber Hochschulfördergesellschaften)

T.a.519 Erlösminderungen aus Drittmittelprojekten
(Geldgeber Hochschulfördergesellschaften)

T.a.5421 Vermögensübertragungen vom sonstigen nicht-öffentlichen Bereich
im Inland (Hochschulfördergesellschaften)

T.a.5423 Schuldendiensthilfen aus dem Inland (Hochschulfördergesellsch.)
T.a.5491 Kostenerstattungen durch Sonstige im Inland

(Hochschulfördergesellschaften)
Investitionszuschüsse von Hochschulfördergesellschaften, Inland

647 T.a.500 Umsatzerlöse und ähnliche Erlöse aus Drittmittelprojekten
(Geldgeber Stiftungen und dgl.)

T.a.519 Erlösminderungen aus Drittmittelprojekten (Geldgeber Stiftungen
und dgl.)

T.a.5421 Vermögensübertragungen vom sonstigen nicht-öffentlichen Bereich
im Inland (Stiftungen u. dgl.)

T.a.5423 Schuldendiensthilfen aus dem Inland (Stiftungen und dgl.)
T.a.5491 Kostenerstattungen durch Sonstige im Inland (Stiftungen und dgl.)

Investitionszuschüsse von Stiftungen und dgl. aus dem Inland
648 Hierzu zählen u. a. Kirchen, nationale öffentliche sowie private

Unternehmen, Vereine (z. B. Deutsches Zentrum für Luft- und
Raumfahrt e. V.), Privatpersonen, Gesellschaften (z. B. Helm-
holtz-Gesellschaft), Institute der Leibnitz-Gemeinschaft und alle
Einheiten aus dem Ausland (ausserhalb Lfd. Nr. 09 und 10)

T.a.500 Umsatzerlöse und ähnliche Erlöse aus Drittmittelprojekten
(Geldgeber gewerbliche Wirtschaft und sonstiger nicht-öffent-
 licher Bereich)
Umsatzerlöse aus Auftragsforschung
- aus dem Inland
- aus dem EU-Ausland
- aus dem Nicht-EU-Ausland

T.a.519 Erlösminderungen aus Drittmittelprojekten (Geldgeber gewerbliche
Wirtschaft und sonst. nicht-öffentlicher Bereich)

T.a.5420 Vermögensübertragungen von Unternehmen
T.a.5421 Vermögensübertragungen vom sonstigen nicht-öffentlichen Bereich

im Inland
T.a.5422 Vermögensübertragungen von Sonstigen aus dem Ausland (ohne

internationale Organisationen)
T.a.5423 Schuldendiensthilfen aus dem Inland (gewerbliche Wirtschaft und

sonst. nicht-öffentlicher Bereich)
T.a.5424 Schuldendiensthilfen aus dem Ausland (ohne internationale

Organisationen)
T.a.5491 Kostenerstattungen durch Sonstige im Inland (gewerbliche

Wirtschaft und sonst. nicht-öffentlicher Bereich)
T.a 5492 Kostenerstattungen duch Sonstige im Ausland (ohne internationale

Organisationen)

- von der gewerblichen Wirtschaft und sonstigen
  Bereichen für Lehr- und Forschungszwecke
  (ohne Erträge für Materialprüfungen und dgl.,
   aus Veröffentlichungen; Gebühren, aus
   wirtschaftlicher Tätigkeit und aus Vermögens-
   veräußerungen)

- von Stiftungen und dgl. aus dem Inland, d. h.
  öffentlich-rechtliche Stiftungen (z. B. Bundes-
  stiftungen) sowie privatrechtliche Stiftungen
  (z. B. VW-Stiftung)
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Schlüssel B Bezeichnung
Konto-Nr.

(VKR)
(T.a. = "Teile aus")

Nicht in der Hochschulfinanzstatistik
nachzuweisen:Konto-Bezeichnung / Erläuterung

T.a.5900 Spenden, Erbschaften und Förderungsbeiträge Inland
(nicht-öffentlicher Bereich)
Sachspenden Inland

T.a.5901 Spenden, Erbschaften, Förderungsbeiträge Ausland
Sachspenden Ausland
Investitionszuschüsse von der gewerblichen Wirtschaft und
sonstigen nicht-öffentlichen Bereichen

5903 Schenkungen und Nachlässe

65 Andere Erträge aus Zuweisungen und
Zuschüssen  (ohne Träger)

Soweit nicht für Lehr- und Forschungszwecke, wenn nicht vom
Hochschulträger. Die Einbeziehung hängt im Einzelfall davon ab,
wer Träger der Hochschule ist:

651 Allgemeine Zuweisungen (soweit nicht unter Code-Nr. 63 o. 64)
T.a 54000 vom Bund
T.a.54001 von Ländern (ohne Trägerland)
T.a.54002 von Gemeinden und Gemeindeverbänden
T.a.54003 von EU
T.a.5410 von Sondervermögen
T.a.5411 von Sozialversicherungsträgern und der Bundesagentur für Arbeit
T.a.5412 von Zweckverbänden Zuschuss Sozialfonds

Schuldendiensthilfen (soweit nicht unter Code-Nr. 63 oder 64) Zuschuss Semesterticket
T.a.54004 vom Bund
T.a.54005 von Ländern (ohne Trägerland)
T.a.54006 von Gemeinden und Gemeindeverbänden
T.a.5413 von Sondervermögen
T.a.5414 von Sozialversicherungsträgern und der Bundesagentur für Arbeit
T.a.5415 von Zweckverbänden
T.a.5423 vom sonstigen nicht-öffentlichen Bereich im Inland
T.a.5424 aus dem Ausland

Sonstige Zuweisungen (soweit nicht unter Code-Nr. 63)
T.a.54007 von Bund
T.a.54008 von Ländern (ohne Trägerland)
T.a.54009 von Gemeinden und Gemeindeverbänden
T.a.5416 von Sondervermögen
T.a.5417 von Sozialversicherungsträgern und der Bundesagentur für Arbeit
T.a.5418 von Zweckverbänden

Vermögensübertragungen (soweit nicht unter Code-Nr. 63 o. 64)
T.a.54010 von Bund
T.a.54011 von Ländern (ohne Trägerland)
T.a.54012 von Gemeinden und Gemeindeverbänden
T.a.5420 von Unternehmen
T.a.5421 vom sonstigen nicht-öffentlichen Bereich im Inland
T.a.5422 aus dem Ausland
T.a.543 Rückforderung von Zuwendungen

Kostenerstattung (soweit nicht unter Code-Nr. 63 oder 64)
T.a.547 durch EU
T.a.548 durch Gebietskörperschaften
T.a.5490 durch Sozialversicherungsträgern und der Bundesagentur

für Arbeit
T.a.5491 durch Sonstige Inland
T.a.5492 durch Sonstige Ausland
T.a.5900 Spenden, Erbschaften und Förderungsbeiträge Inland

(soweit nicht unter Code-Nr. 63 oder 64), wenn nicht für
wissenschaftlichen Nachwuchs bestimmt

T.a.5901 Spenden, Erbschaften, Förderungsbeiträge Ausland
(soweit nicht unter Code-Nr. 64), wenn nicht für wissenschaftlichen
Nachwuchs bestimmt
Investitionszuschüsse (soweit nicht unter Code-Nr. 63 oder 64)

652   sonstiger Art wie 651 Keine Verbuchung von Ausgaberesten
T.a.553 Erträge aus Lastenausgleichsabgaben (ohne Träger)

Erstattungen von Personalaufwendungen
Tenure- Track- Programm
Professorinnen-Programm
Zuweisungen bzw. Zuschüsse zur Energiepreisbremse

67 Grundfinanzierung Bund
Exzellenzuniversitäten (ohne Hochschulpakt)

66 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen vom
Hochschulträger

Der Hochschulträger kann das Land, der Bund, eine Kommune
oder eine private Einrichtung sein. Die Einbeziehung hängt im
Einzelfall davon ab, wer Träger der Hochschule ist:

Entnahme des Sondervermögens der
Versorgungsrücklage

Grundfinanzierung für Lehre und Forschung Die Grundfinanzierung dient der Deckung laufender Ausga-
ben und Investitionen, die im Rahmen des Grundauftrages der
Hochschule im Bereich Lehre, Forschung, Dienstleistun-
gen und Infrastruktur anfallen.
Auch Ausgaben aus anderen Kapiteln des Landes (wie z. B.
die Immobilienausgaben, welche vom Vermögen und Bauamt
verwaltet werden oder Beihilfeausgaben)

661  - für laufende Zwecke T.a.533 Erträge aus der Bildung von Forderungen aufgrund von Pensions-
und Beihilferückstellungen

T.a.54000 Allgemeine Zuweisungen vom Bund (als Träger)
T.a.54001 Allgemeine Zuweisungen vom Land (als Träger)
T.a.54004 Schuldendiensthilfe vom Bund (als Träger)
T.a.54005 Schuldendiensthilfe vom Land (als Träger)
T.a.54007 Sonstige Zuweisungen vom Bund (als Träger)
T.a.54008 Sonstige Zuweisungen vom Land (als Träger)

544 Erträge aus Produktabgeltung

Zuweisungen des Bundes für die
Studentenförderung;
nach dem BAföG;
für ausländische Studenten;
nach dem Graduiertenförderungsgesetz

  für Studierende (einschl. Mittel für Habilitanden-,
  Postdoktoranden- und Doktorandenstipendien)
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Schlüssel B Bezeichnung
Konto-Nr.

(VKR)
(T.a. = "Teile aus")

Nicht in der Hochschulfinanzstatistik
nachzuweisen:Konto-Bezeichnung / Erläuterung

Erträge Chancengleichheitsmittel
Erträge Produktabgeltung Plan-AfA
Produktabgeltung STB
Erträge aus Produktabgeltung und ähnliche Erträge
sonstige Erträge aus Produktabgeltung

T.a.553 Erträge aus Lastenausgleichsabgaben (vom Träger)
T.a.595 Erträge aus Verlustübernahme (vom Träger)

Rückerstattung von Verwaltungsausgaben
662  - für Investitionen wie 661

Ergänzungsfinanzierung für Lehre und Forschung aus
Zentralkapiteln des Wissenschaftsministeriums

Die Mittel der Ergänzungsfinanzierung dienen der
Begleichung von Ausgaben und Investitionen, die über die
Grundfinanzierung hinausgehen. Sie sind stets zweckge-
bunden und zeitlich befristet (z. B.  Projektmittel, hochschul-
interne Forschungs- und Lehr-Förderungsprogramme, Ersatz-
bzw. Neuanschaffungen von wissenschaftlichen Apparaturen,
Start-up Finanzierungen usw.)

663  - für laufende Zwecke wie 661
Zuweisungen Landesprogramme
Zuweisung Bund-Länderprogrammen
Ertrag aus Freistellungsanspruch
Zuweisungen des Landes für Instandhaltung
Reduzierte Bewilligungen Fördermittel-BuKr Land Hessen
Rückerstattung von Verwaltungsausgaben

664  - für Investitionen wie 661
Zuweisungen für Aus- und Neubau

665 wie 661
Erstattungen von Personalaufwendungen
sonstige Kostenersätze und Erstattungen
Bezirksregierungen

Andere Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen
vom Träger

Zuweisungen und Zuschüsse vom Träger für andere Zwecke
( nicht für Lehre und Forschung)
wie 661
Zuweisungen/ Zuschüsse für Förderung wissenschaftl. Nachwuchs

667 - für sonstige Studierende wie 661
Allgemeine Zuweisungen STUGUG

668 - sonstiger Art wie 661
Umsatzerlöse Lieferungen Land mit verb. Unternehmen
Umsatzerlöse Lieferungen Land Hessen mit Landesbetriebe

68 Kalkulatorische Einnahmen

69 Erträge aus internen Leistungen

601 Erträge insgesamt (ohne Träger, kalkulato-
rische Einnahmen, interne Leistungen)

602 Erträge insgesamt (einschl. Träger, ohne
kalkulatorische Einnahmen und interne
Leistungen)

603 Erträge insgesamt (einschl. Träger,
kalkulatorische Einnahmen und interne
Leistungen)

82 Drittmittel nach Verwendungszweck
für alle Hochschulen/Hochschulkliniken

821 für Lehre und Forschung
822 für Lehre
823 für Forschung
824 für die Förderung des wissenschaftlichen

Nachwuchses (z. B. Doktoranden, Habilitanden)
820 Insgesamt

Teil C: Zusatzgliederungen

666 - für die Förderung des wissenschaftlichen
  Nachwuchses (z. B. Doktoranden, Habilitanden)

Ergänzungsfinanzierung  für Lehre und Forschung
aus Fremdkapiteln
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Schlüssel B Bezeichnung
Konto-Nr.

(VKR)
(T.a. = "Teile aus")

Nicht in der Hochschulfinanzstatistik
nachzuweisen:Konto-Bezeichnung / Erläuterung

T.a.54001 Allgemeine Zuweisungen vom Land (als Träger)
T.a.54004 Schuldendiensthilfe vom Bund (als Träger)
T.a.54005 Schuldendiensthilfe vom Land (als Träger)
T.a.54007 Sonstige Zuweisungen vom Bund (als Träger)
T.a.54008 Sonstige Zuweisungen vom Land (als Träger)

544 Erträge aus Produktabgeltung
Erträge Chancengleichheitsmittel
Erträge Produktabgeltung Plan-AfA
Produktabgeltung STB
Erträge aus Produktabgeltung und ähnliche Erträge
sonstige Erträge aus Produktabgeltung

T.a.553 Erträge aus Lastenausgleichsabgaben (vom Träger)
T.a.595 Erträge aus Verlustübernahme (vom Träger)

Rückerstattung von Verwaltungsausgaben
662  - für Investitionen wie 661

Ergänzungsfinanzierung für Lehre und Forschung aus
Zentralkapiteln des Wissenschaftsministeriums

Die Mittel der Ergänzungsfinanzierung dienen der
Begleichung von Ausgaben und Investitionen, die über die
Grundfinanzierung hinausgehen. Sie sind stets zweckge-
bunden und zeitlich befristet (z. B.  Projektmittel, hochschul-
interne Forschungs- und Lehr-Förderungsprogramme, Ersatz-
bzw. Neuanschaffungen von wissenschaftlichen Apparaturen,
Start-up Finanzierungen usw.)

663  - für laufende Zwecke wie 661
Zuweisungen Landesprogramme
Zuweisung Bund-Länderprogrammen
Ertrag aus Freistellungsanspruch
Zuweisungen des Landes für Instandhaltung
Reduzierte Bewilligungen Fördermittel-BuKr Land Hessen
Rückerstattung von Verwaltungsausgaben

664  - für Investitionen wie 661
Zuweisungen für Aus- und Neubau

665 wie 661
Erstattungen von Personalaufwendungen
sonstige Kostenersätze und Erstattungen

Andere Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen
vom Träger

Zuweisungen und Zuschüsse vom Träger für andere Zwecke
( nicht für Lehre und Forschung)
wie 661
Zuweisungen/ Zuschüsse für Förderung wissenschaftl. Nachwuchs

667 - für sonstige Studierende wie 661
Allgemeine Zuweisungen STUGUG

668 - sonstiger Art wie 661
Umsatzerlöse Lieferungen Land mit verb. Unternehmen
Umsatzerlöse Lieferungen Land Hessen mit Landesbetriebe

68 Kalkulatorische Einnahmen

69 Erträge aus internen Leistungen

601 Erträge insgesamt (ohne Träger, kalkulato-
rische Einnahmen, interne Leistungen)

602 Erträge insgesamt (einschl. Träger, ohne
kalkulatorische Einnahmen und interne
Leistungen)

603 Erträge insgesamt (einschl. Träger,
kalkulatorische Einnahmen und interne
Leistungen)

82 Drittmittel nach Verwendungszweck
für alle Hochschulen/Hochschulkliniken

821 für Lehre und Forschung
822 für Lehre
823 für Forschung
824 für die Förderung des wissenschaftlichen

Nachwuchses (z. B. Doktoranden, Habilitanden)
820 Insgesamt

Teil C: Zusatzgliederungen

666 - für die Förderung des wissenschaftlichen
  Nachwuchses (z. B. Doktoranden, Habilitanden)

Ergänzungsfinanzierung  für Lehre und Forschung aus
Fremdkapiteln
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Umsetzungsschlüssel vom Krankenhausbuchführungsverordnung (KHBV) Kontenrahmen zur Systematik der Finanzarten (SyF)                   Stand: 31.12.2025

SyF-Code Bemerkungen SyF-Code Bemerkungen

01 Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte mit
Betriebsbauten

03 Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte mit
Wohnbauten

04 Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte ohne Bauten

05 Bauten auf fremden Grundstücken
562 Sonstige Ausgaben mit einem

Anschaffungswert von 150 bis 1000
Euro für Gebäude- und Grundstücke

563 Sonstige Investitionsausgaben mit
einem Anschaffungswert von 150 bis
1000 Euro für andere Zwecke

565 sonstige Investitionsausgaben mit
einem Anschaffungswert über 1000
Euro

Einrichtungen und Ausstattungen 561 Erwerb von Grundstücken und
Gebäuden, Baumaßnahmen

562 Sonstige Ausgaben mit einem
Anschaffungswert von 150 bis 1000
Euro für Gebäude- und Grundstücke

565 sonstige Investitionsausgaben mit
einem Anschaffungswert über 1000
Euro

08 Anlagen im Bau und Anzahlungen auf Anlagen 561 Erwerb von Grundstücken und
Gebäuden, Baumaßnahmen

563 Sonstige Investitionsausgaben mit
einem Anschaffungswert von 150 bis
1000 Euro für andere Zwecke

565 sonstige Investitionsausgaben mit
einem Anschaffungswert über 1000
Euro

40 (ohne 403) Erlöse aus Krankenhausleistungen 624 Umsatzerlöse und sonstige Erträge
aus wirtschaftlicher Tätigkeit

403 Erlöse aus Ausbildungskostenumlage 652 Andere Erträge aus Zuweisungen und
Zuschüssen  (ohne Träger) sonstiger
Art

41 Erlöse aus Wahlleistungen 624 Umsatzerlöse und sonstige Erträge
aus wirtschaftlicher Tätigkeit

42 Erlöse aus ambulanten Leistungen des Krankenhauses 624 Umsatzerlöse und sonstige Erträge
aus wirtschaftlicher Tätigkeit

43 Nutzungsentgelte (Kostenerstattung und Vorteilsausgleich)
und sonstige Abgaben der Ärzte

624 Umsatzerlöse und sonstige Erträge
aus wirtschaftlicher Tätigkeit

44 Rückvergütungen, Vergütungen und Sachbezüge 652 Andere Erträge aus Zuweisungen und
Zuschüssen  (ohne Träger) sonstiger
Art

45 Erträge aus Hilfs- und Nebenbetrieben, Notarztdienst 624 Umsatzerlöse und sonstige Erträge
aus wirtschaftlicher Tätigkeit

652 Andere Erträge aus Zuweisungen und
Zuschüssen  (ohne Träger) sonstiger
Art

668 Andere Erträge aus Zuweisungen und
Zuschüssen vom Träger; sonstiger
Art

Im nachfolgenden Umsetzungsschlüssel wurden lediglich die Konten aus dem KHBV-Kontenrahmen berücksichtigt, die für die Hochschulfinanzstatistik relevant sind. Nicht alle
Ausgabearten bzw. Einnahmearten (z. B. Beiträge der Studierenden) aus der Systematik der Finanzarten, die in den Einnahme und Ausgabebögen der kaufmännisch buchenden
Hochschulen enthalten sind, sind in dieser Umsetzungsliste dargestellt.

Die Aufwendungen und Erträge (mit Ausnahme der Drittmittel) sollen Brutto, d. h. einschließlich der Mehrwertsteuer, ausgewiesen werden.
Investitionen mit einem Anschaffungswert zwischen 150 und 1000 EUR werden unter laufende Sachaufwendungen gebucht, Beträge darüber als Investitionen ausgewiesen.
Geringwertige Wirtschaftsgüter werden wie Investitionen behandelt.

561 Erwerb von Grundstücken und
Gebäuden, Baumaßnahmen

09 Immaterielle Vermögensgegenstände, Beteiligungen und
andere Finanzanlagen

Kontenrahmen für die Buchführung

Kontenklasse 0

Technische Anlagen

Buchung
Buchungen im Soll Buchungen im Haben

Zugänge auf Anlagenkonten Abgänge auf Anlagenkonten

(Kontenklasse 0–8)

07

06

Erträge (Konten 40 bis 46)

46 Erträge aus Fördermitteln nach dem KHG
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SyF-Code Bemerkungen SyF-Code Bemerkungen

Kontenrahmen für die Buchführung Buchung
Buchungen im Soll Buchungen im Haben(Kontenklasse 0–8)

63 Erträge aus Drittmitteln für Lehre und
Forschung vom öffentlichen Bereich
(ohne Träger)

65 Andere Erträge aus Zuweisungen und
Zuschüssen (ohne Träger)

67 Grundfinanzierung Bund
66 Erträge aus Zuweisungen und

Zuschüssen vom Hochschulträger
64 Erträge aus Drittmitteln für Lehre und

Forschung von anderen Bereichen
(ohne Träger)

65 Andere Erträge aus Zuweisungen und
Zuschüssen (ohne Träger)

66 Erträge aus Zuweisungen und
Zuschüssen vom Hochschulträger

63 Erträge aus Drittmitteln für Lehre und
Forschung vom öffentlichen Bereich
(ohne Träger)

65 Andere Erträge aus Zuweisungen und
Zuschüssen (ohne Träger)

67 Grundfinanzierung Bund
66 Erträge aus Zuweisungen und

Zuschüssen vom Hochschulträger
64 Erträge aus Drittmitteln für Lehre und

Forschung von anderen Bereichen
(ohne Träger)

65 Andere Erträge aus Zuweisungen und
Zuschüssen (ohne Träger)

66 Erträge aus Zuweisungen und
Zuschüssen vom Hochschulträger

621 Erträge aus Vermögen (einschl.
Erträge aus der Veräußerung von
Vermögensgegenständen),  Erträge
aus der Veräußerung von
Anlagegütern (ohne Zinserträge)

622 Zinserträge
51 Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 622 Zinserträge
52 Erträge aus dem Abgang von Gegenständen des

Anlagevermögens und aus Zuschreibungen zu
Gegenständen des Anlagevermögens

621 Erträge aus Vermögen (einschl.
Erträge aus der Veräußerung von
Vermögensgegenständen),  Erträge
aus der Veräußerung von
Anlagegütern (ohne Zinserträge)

624 Umsatzerlöse und sonstige Erträge
aus wirtschaftlicher Tätigkeit

652 Andere Erträge aus Zuweisungen und
Zuschüssen  (ohne Träger) sonstiger
Art

590 Außerordentliche Erträge 624 Umsatzerlöse und sonstige Erträge
aus wirtschaftlicher Tätigkeit

652 Andere Erträge aus Zuweisungen und
Zuschüssen  (ohne Träger) sonstiger
Art

63 Erträge aus Drittmitteln für Lehre und
Forschung vom öffentlichen Bereich
(ohne Träger)

64 Erträge aus Drittmitteln für Lehre und
Forschung von anderen Bereichen
(ohne Träger)

471

Zuwendungen Dritter zur Finanzierung laufender Aufwendungen

Zuwendungen Dritter zur Finanzierung von Investitionen

472 Zuweisungen und Zuschüsse der öffentlichen Hand zur
Finanzierung laufender Aufwendungen

470 Zuweisungen und Zuschüsse der öffentlichen Hand zur
Finanzierung von Investitionen (soweit nicht unter 46)

50 Erträge aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen

592

Mittel aus Konten 470 bis 473 auch im Drittmittelzusatzbogen nach Mittelgebern darstellen (siehe auch die Drittmitteldefinition)

Erträge (Kontenklasse 5)

473

Spenden und ähnliche Zuwendungen

57 Sonstige ordentliche Erträge
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SyF-Code Bemerkungen SyF-Code Bemerkungen

Kontenrahmen für die Buchführung Buchung
Buchungen im Soll Buchungen im Haben(Kontenklasse 0–8)

511 Vergütungen der Beamten
512 Andere Personalaufwendungen

(ohne Beihilfen, ohne
Versorgungsrücklage)

61 Gesetzliche Sozialabgaben (Aufteilung wie 6000–6012) 512 Andere Personalaufwendungen
(ohne Beihilfen, ohne
Versorgungsrücklage)

512 Andere Personalaufwendungen
(ohne Beihilfen, ohne
Versorgungsrücklage)

582 Zuführung an eine
Versorgungsrücklage
(Pensionsfond für Beamte)

63 Aufwendungen für Beihilfen und Unterstützungen
(Aufteilung wie 6000–6012)

513 Beihilfen und Unterstützungen (für
Beamte und Angestellte)

64 Sonstige Personalaufwendungen (Aufteilung wie 6000–6012) 512 Andere Personalaufwendungen
(ohne Beihilfen, ohne
Versorgungsrücklage)

65 Lebensmittel und bezogene Leistungen 54 Andere laufende Sachaufwendungen

66 Medizinischer Bedarf 54 Andere laufende Sachaufwendungen

522 Energie
530 Unterhaltung der Grundstücke und

Gebäude (ohne Mieten, Energie)
68 Wirtschaftsbedarf 54 Andere laufende Sachaufwendungen

69 Verwaltungsbedarf 54 Andere laufende Sachaufwendungen

521 Gezahlte Mieten und Pachten für
Grundstücke und Gebäude (ohne
fiktive)

54 Andere laufende Sachaufwendungen
71 Wiederbeschaffte Gebrauchsgüter (soweit Festwerte

gebildet wurden)
54 Andere laufende Sachaufwendungen

72 Instandhaltung 530 Unterhaltung der Grundstücke und
Gebäude (ohne Mieten, Energie)

73 Steuern, Abgaben, Versicherungen 54 Andere laufende Sachaufwendungen
74 Zinsen und ähnliche Aufwendungen 553 Zinsaufwendungen
76 Abschreibungen 574 Zusätzlich noch:

Sonderabschreibungen auf Vorräte,
Finanzanlagen, Forderungen u. dgl.

521 Gezahlte Mieten und Pachten für
Grundstücke und Gebäude (ohne
fiktive)

54 Andere laufende Sachaufwendungen
521 Gezahlte Mieten und Pachten für

Grundstücke und Gebäude (ohne
fiktive)

522 Energie
54 Andere laufende Sachaufwendungen

511 Vergütungen der Beamten
512 Andere Personalaufwendungen

(ohne Beihilfen, ohne
Versorgungsrücklage)

513 Beihilfen und Unterstützungen (für
Beamte und Angestellte)

521 Gezahlte Mieten und Pachten für
Grundstücke und Gebäude (ohne
fiktive)

522 Energie
54 Andere laufende Sachaufwendungen

792 Außerordentliche Aufwendungen 554 Sonstige laufende Aufwendungen
54 Andere laufende Sachaufwendungen

551 Stipendien u. dgl. für Studierende
552 Stipendien u. dgl. für Graduierte

88 Kalkulatorische Kosten 581 fiktive Mieten und Pachten für
Grundstücke und Gebäude

781 Sachaufwand der Ausbildungsstätten

67 Wasser, Energie, Brennstoffe
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Aufwendungen für zentrale Dienstleistungen

Aufwendungen aus Ausbildungsstätten-Umlage nach § 15 Abs.
3 BPflV

77 Aufwendungen für die Nutzung von Anlagegütern nach § 9
Abs. 2 Nr. 1 KHG
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794 Spenden und ähnliche Aufwendungen

Aufwendungen (Kontenklassen 7 und 8)

Aufwendungen (Kontenklasse 6)
60 Löhne und Gehälter

Aufwendungen für Altersversorgung (Aufteilung wie
6000–6012)

7821
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H21/2000213710 
Statistisches Bundesamt 
Hochschulfinanzstatistik

Systematik der Finanzarten (SyF)
3. Konten, die nicht berücksichtigt werden zu Teil B (Doppik)                  Stand: 31.12.2025

Genussscheine
Investmentzertifikate
Gewinnobligationen

Beteiligungen an Unternehmen im Ausland

Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht, gesichert durch
Grundpfandrechte oder andere Sicherheiten
Ungesicherte Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht

Stammaktien
Vorzugsaktien

Wertpapiere des Anlagevermögens

Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht

Ausleihungen an verbundene Unternehmen gesichert durch Grundpfandrechte oder andere
Sicherheiten
Ungesicherte Ausleihungen an verbundene Unternehmen

Beteiligungen an Unternehmen
Beteiligungen

Anmerkungen: Die Systematik der Finanzarten wird ständig ergänzt bzw. geändert. Bei Fragen der
Zuordnung wenden Sie sich bitte an das zuständige Statistische Landesamt bzw. an das Statistische
Bundesamt. Diese Konten gelten nur für den Teil B (Doppik) in der Hochschulfinanzstatistik.

Konten, die in der Hochschulfinanzstatistik nicht berücksichtigt werden.

Immaterielle Vermögensgegenstände, Sachanlagen u. a.
Noch nicht eingeforderte Einlagen
Eingeforderte Einlagen

Gewerbliche Schutzrechte

Ausleihungen an verbundene Unternehmen

Beteiligungen an Unternehmen im Inland

Anteile an Tochterunternehmen

Anteile an verbundenen Unternehmen
Finanzanlagen u. a.

Anteile an Tochterunternehmen im Inland
Anteile an Tochterunternehmen im Ausland
Anteile an sonstigen verbundenen Unternehmen

Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte

Ähnliche Rechte und Werte
Software

Anteile an einem herrschenden oder einem mit Mehrheit beteiligten Unternehmen
Anteile an einem herrschenden oder einem mit Mehrheit beteiligten Unternehmen im Inland
Anteile an einem herrschenden oder einem mit Mehrheit beteiligten Unternehmen im Ausland
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Konten, die in der Hochschulfinanzstatistik nicht berücksichtigt werden.

Forderungen aus rückzahlbaren Zuweisungen und Zuschüssen (originäre Leistungen und durch-
laufende Mittel), Investitionszuschüssen und Darlehen gegen sonstigen öffentlichen Bereich
Forderungen aus rückzahlbaren Zuweisungen und Zuschüssen (originäre Leistungen und durch-
laufende Mittel), Investitionszuschüssen und Darlehen gegen nicht-öffentlichen Bereich
Wertberichtigungen zu Forderungen aus rückzahlbaren Zuweisungen und Zuschüssen (originäre
Leistungen und durchlaufende Mittel), Investitionszuschüssen und Darlehen

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen Inland

Waren (Handelswaren)

Forderungen aus Zuweisungen und Zuschüssen (originäre Leistungen und durchlaufende Mittel),
Investitionszuschüssen und Darlehen gegen Gebietskörperschaften
Forderungen aus Zuweisungen und Zuschüssen (originäre Leistungen und durchlaufende Mittel),
Investitionszuschüssen und Darlehen gegen sonstigen öffentlichen Bereich
Forderungen aus Zuweisungen und Zuschüssen (originäre Leistungen und durchlaufende Mittel),
Investitionszuschüssen und Darlehen gegen nicht-öffentlichen Bereich
Wertberichtigungen zu Forderungen aus Zuweisungen und Zuschüssen (originäre Leistungen und
durchlaufende Mittel),  Investitionszuschüssen und Darlehen
Forderungen aus rückzahlbaren Zuweisungen und Zuschüssen (originäre Leistungen und durch-
laufende Mittel), Investitionszuschüssen und Darlehen gegen Gebietskörperschaften

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

Forderungen aus Zuweisungen und Zuschüssen (Originäre Leistungen und durchlaufende Mittel),
Investitionszuschüssen, Darlehen

Betriebsstoffe
Geleistete Anzahlungen auf Vorräte
Sonstige Vorräte

Unfertige Erzeugnisse
Unfertige Leistungen
Fertige Erzeugnisse, fertige Leistungen

Unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen sowie fertige Erzeugnisse und Waren

übrige sonstige Finanzanlagen

Sondervermögen Versorgungsrücklage
Sonstiges Sondervermögen

Rohstoffe/Fertigungsmaterial
Vorprodukte/Fremdbauteile
Hilfsstoffe

Vorräte (insb. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe) und geleistete Anzahlungen auf Vorräte

Sondervermögen Versorgungsrücklage

Umlaufvermögen und aktive Rechnungsabgrenzung u. a.

Sonstige Wertpapiere

Genossenschaftsanteile
Gesicherte sonstige Ausleihungen
Ungesicherte sonstige Ausleihungen
Förder- und Zweckdarlehen
Ausleihungen an Mitarbeiter

Sonstige Ausleihungen (Sonstige Finanzanlagen)

Wandelschuldverschreibungen
Festverzinsliche Wertpapiere
Optionsscheine
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Konten, die in der Hochschulfinanzstatistik nicht berücksichtigt werden.

Vorsteuerkorrektur gem. § 15a
nachträgliche Vorsteuerkorrektur gem. § 15a
zurückzuzahlende Vorsteuer nach Vorsteuerkorrektur gem. § 15a
Aufzuteilende Vorsteuer
Sonstige Umsatzsteuer-Forderungen
Vorsteuer Vorjahre

Vorsteuer 7 %
Vorsteuer aus innergem. Erwerb
Vorsteuer aus innergem. Erwerb 19%
Vorsteuer aus innergem. Erwerb 7%
Vorsteuer aus 13b
Entrichtete Einfuhr-USt

Forderungen an Versicherungsträger

Wertberichtigungen zu Forderungen gegen den nicht-öffentlichen Bereich

Anrechenbare Vorsteuer
Vorsteuer
Vorsteuer 19 %

Forderungen gegen den Freistaat Thüringen
Wertberichtigungen zu Forderungen gegen den Freistaat Thüringen
Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen Bereich
Wertberichtigungen zu Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen Bereich
Forderungen gegen den nicht-öffentlichen Bereich
Forderungen gegenüber privaten Unternehmen Inland, mit denen kein Beteiligungsverhältnis
besteht

Sonstige Vermögensgegenstände

Forderungen gegenüber dem sonstigen nicht-öffentlichen Bereich Inland
Forderungen gegenüber dem sonstigen nicht-öffentlichen Bereich Ausland

Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegen Unternehmen, mit denen ein
Beteiligungsverhältnis besteht
sonstige Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegen Unternehmen, mit denen ein
Beteiligungsverhältnis besteht
Wertberichtigungen zu Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis
besteht
Forderung gegen den Freistaat Thüringen
Forderungen gegen den Bund

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen Drittländer
Wechselforderungen aus Lieferungen und Leistungen (Besitzwechsel)
Zweifelhafte Forderungen (Schadensersatzleistungen, Insolvenzanmeldungen, usw.)
Wertberichtigungen zu Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

Forderungen gegen verbundene Unternehmen
Wertberichtigungen zu Forderungen gegen verbundene Unternehmen

Forderungen gegen verbundene Unternehmen und gegen Unternehmen, mit denen ein
Beteiligungsverhältnis besteht, Forderungen gegen andere Bereiche der öffentlichen Hand
und des nicht-öffentlichen Bereichs

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen Ausland
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen EU
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Konten, die in der Hochschulfinanzstatistik nicht berücksichtigt werden.

Kapitalrücklagen

Freie / Allgemeine Rücklagen
Gebundene Rücklagen

Gewinnrücklagen

Fonds, Stöcke, Stiftungen, Sondervermögen

Eigenkapital (Nettoposition)

Rücklagen aus wirtschaftlicher Tätigkeit
Rücklagen aus Haushaltsmitteln
Satzungsmäßige (statuarische) Rücklagen

Aktive Steuerabgrenzung

Kapitalkonto (Nettovermögensposition)

Fonds
Stiftungen/Stöcke
Sonstiges Sondervermögen

Rücklagen aus nicht wirtschaftlicher Tätigkeit

Eigenkapital, Rücklagen und Rückstellungen u. a.

Nebenkassen (Handkassen)

Disagio
Zölle und Verbrauchssteuern
Umsatzsteuer auf erhaltene Anzahlungen
Andere aktive Rechnungsabgrenzungsposten
Abgrenzung der Beamtengehälter (Januar)

Aktive Rechnungsabgrenzung

Schecks
Postbankguthaben

Bundesbank
Kasse
Kasse - Auszahlungen (Sparkasse)
Kasse - Einzahlungen (Postbank)

Guthaben bei Kreditinstituten
Guthaben bei Kreditinstituten
Hauptkasse des Freistaats
HELABA
Verwahrung (ungeklärte Geldeingänge)
Europäische Zentralbank

Optionsscheine
Sonstige Wertpapiere

Forderungen an Mitarbeiter
Sonstige Forderungen aus Steuern und steuerähnlichen Abgaben
Andere sonstige Vermögensgegenstände

Anteile an verbundenen Unternehmen
Eigene Anteile

Flüssige Mittel

Wertpapiere des Umlaufvermögens

Aktien
Variabel verzinsliche Wertpapiere
Festverzinsliche Wertpapiere
Finanzwechsel
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Konten, die in der Hochschulfinanzstatistik nicht berücksichtigt werden.

Einstellung in Gewinnrücklagen
Einstellung in freie/ allgemeine Gewinnrücklagen
Einstellung in gebundene Gewinnrücklagen
Einstellung in Gewinnrücklagen aus wirtschaftlicher Tätigkeit
Entnahmen aus Gewinnrücklagen
Entnahmen aus freien/ allgemeinen Gewinnrücklagen
Entnahmen aus gebundenen Gewinnrücklagen
Entnahmen aus Gewinnrücklagen aus wirtschaftlicher Tätigkeit

Bilanzgewinn/Bilanzverlust

Sonderposten aus Zuweisungen und Zuschüssen

Jahresüberschuss/-fehlbetrag bzw. Verwaltungsüberschuss/-fehlbetrag

Ergebnisverwendung
Sonstige Rücklagen

Jahresergebnis des Vorjahres

Jahresüberschuss/-fehlbetrag bzw. Verwaltungsüberschuss/-fehlbetrag

Andere Steuern vom Einkommen und Ertrag
Latente Steuern
Sonstige Steuerrückstellungen
Sonstige Rückstellungen

Nachversicherung für zeitlich befristete Beamte
Sonstige pensionsähnliche Verpflichtungen

Gewerbeertragsteuer
Körperschaftsteuer
Kapitalertragsteuer
Ausl. Quellensteuer

Steuerrückstellungen

Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen
Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen
Verpflichtungen für eingetretene Pensionsfälle
Verpflichtungen für unverfallbare Anwartschaften
Verpflichtungen für ausgeschiedene Mitarbeiter
Verpflichtungen für ausgeschiedene Mitarbeiter

Sonderposten aus bedingt rückzahlbaren Zuweisungen/-zuschüssen von Sondervermögen
Sonderposten aus bedingt rückzahlbaren Zuweisungen/-zuschüssen von Zweckverbänden
Sonderposten aus bedingt rückzahlbaren Zuweisungen/-zuschüssen von Sozialversicherungs-
trägern und der Bundesagentur für Arbeit
Sonderposten aus bedingt rückzahlbaren Zuweisungen/-zuschüssen aus dem nicht-öffentlichen
Bereich
Sonderposten aus bedingt rückzahlbaren Zuweisungen/-zuschüssen Inland
Sonderposten aus bedingt rückzahlbaren Zuweisungen/-zuschüssen Ausland

Sonderposten aus bedingt rückzahlbaren Zuweisungen/-zuschüssen
Sonderposten aus bedingt rückzahlbaren Zuweisungen/-zuschüssen vom Bund
Sonderposten aus bedingt rückzahlbaren Zuweisungen/-zuschüssen vom Land
Sonderposten aus bedingt rückzahlbaren Zuweisungen/-zuschüssen von Gemeinden und
Gemeindeverbänden
Sonderposten aus bedingt rückzahlbaren Zuweisungen/-zuschüssen von EU
Sonderposten aus bedingt rückzahlbaren Zuweisungen/-zuschüssen aus dem sonstigen öffentlichen
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Konten, die in der Hochschulfinanzstatistik nicht berücksichtigt werden.

Steuern

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Verbindlichkeiten aus Zuweisungen und Zuschüssen (originäre Leistungen und durchlaufende
Mittel) und Investitionszuschüssen

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

Anleihen, Wertpapierschulden und Ausgleichsforderungen

Verbindlichkeiten aus rückzahlbaren Zuweisungen und Zuschüssen (originäre Leistungen und
durchlaufende Mittel) und Investitionszuschüssen gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich
Verbindlichkeiten aus rückzahlbaren Zuweisungen und Zuschüssen (originäre Leistungen und
durchlaufende Mittel) und Investitionszuschüssen gegenüber dem nicht-öffentlichen Bereich

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen Inland
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen Ausland
Verbindlichkeiten aus Sicherheitseinbehalt und Zahlungsanforderungen

Verbindlichkeiten aus Steuern

Verbindlichkeiten gegenüber öffentlichen Kreditinstituten
Verbindlichkeiten gegenüber nicht-öffentlichen Kreditinstituten

Verbindlichkeiten aus Zuweisungen und Zuschüssen (originäre Leistungen und durchlaufende
Mittel) und Investitionszuschüssen gegenüber Gebietskörperschaften
Verbindlichkeiten aus Zuweisungen und Zuschüssen (originäre Leistungen und durchlaufende
Mittel) und Investitionszuschüssen gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich
Verbindlichkeiten aus Zuweisungen und Zuschüssen (originäre Leistungen und durchlaufende
Mittel) und Investitionszuschüssen gegenüber dem nicht-öffentlichen Bereich
Verbindlichkeiten aus rückzahlbaren Zuweisungen und Zuschüssen (originäre Leistungen und
durchlaufende Mittel) und Investitionszuschüssen gegenüber Gebietskörperschaften

Unverzinsliche Schatzanweisungen
Landesschatzanweisungen und -obligationen
Bundesobligationen
Finanzierungsschätze
Sonstige Wertpapierschulden
Sonstige nicht konvertible Anleihen

Übrige Rückstellungen

Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen/Leistungen

Konvertible Anleihen
Ausgleichsforderungen
Bundesschatzbriefe
Kassenobligationen

Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen
Verbindlichkeiten und passive Rechnungsabgrenzung u. a.

Prozess-/Prozesskostenrisiken
Schadstoff- und Gefahrgutentsorgung
Rückstellungen für die Rekultivierung
Instandhaltung des Infrastrukturvermögens
Drohende Verluste aus schwebenden Geschäften
Unterlassene Instandhaltung

Personalaufwendungen und die Vergütung an Aufsichtsgremien
Gewährleistung und Garantie
Rechts- und Beratungskosten
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Konten, die in der Hochschulfinanzstatistik nicht berücksichtigt werden.

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen und Unternehmen, mit denen ein
Beteiligungsverhältnis besteht

Sonstige Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten gegenüber Gebietskörperschaften sowie dem sonstigen öffentlichen Bereich

Bauabzugssteuer
sonstige Steuerverbindlichkeiten
Verbindlichkeiten gegenüber Sozialversicherungsträgern
Verbindlichkeiten gegenüber Mitarbeitern
Verwahrkonten

Umsatzsteuervorauszahlung
Umsatzsteuervorauszahlungen
Dauerfristverlängerung
sonstige Steuerverbindlichkeiten
Gewerbesteuer
Lohnsteuer

Umsatzsteuer aus innergem. Erwerb 7%
Umsatzsteuer aus 13b, 19%
Nachsteuer
unberechtigt ausgewiesene Umsatzsteuer
Umsatzsteuer anderer Steuersatz
Umsatzsteuer nicht fällig - Istversteuerung

Verbindlichkeiten gegenüber öffentlichen Zusatzversorgungseinrichtungen

Umsatzsteuer
Umsatzsteuer 19%
Umsatzsteuer 7%
Umsatzsteuer innergemeinschaftlicher Erwerb
Umsatzsteuer aus innergem. Erwerb 19%

Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich
Verbindlichkeiten gegenüber DFG
Verbindlichkeiten gegenüber DAAD
Verbindlichkeiten gegenüber der EU
Verbindlichkeiten gegenüber TAB
Verbindlichkeiten gegenüber Stiftungen
Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen Zuschussgebern
Verbindlichkeiten a. Zuweisungen und Zuschüssen (orig. Lstgen) u. Investitionszuschüssen gg. dem nicht-
öffentl. Bereich

Verbindlichkeiten gegenüber dem Freistaat Thüringen
Verbindlichkeiten gegenüber Gemeinden und Gemeindeverbänden
Verbindlichkeiten gegenüber Sondervermögen
Verbindlichkeiten gegenüber Zweckverbänden
Verbindlichkeiten gegenüber Sozialversicherungsträgern
Verbindlichkeiten gegenüber öffentlichen Unternehmen

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen Inland
Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen Ausland
Verbindlichkeiten gegenüber Beteiligungsunternehmen Inland
Verbindlichkeiten gegenüber Beteiligungsunternehmen Ausland
Verbindlichkeiten aus Betriebsmittelvorschüssen

Verbindlichkeiten gegenüber Bund
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Konten, die in der Hochschulfinanzstatistik nicht berücksichtigt werden.

Bezüge Beamte

Erträge aus Zuweisungen, Zuschüssen und Investitionszuschüssen (durchlaufende Mittel)

Bestandsveränderungen/aktivierte Eigenleistungen

Passive Rechnungsabgrenzung

Erträge (Gesamtkostenverfahren)

Betriebliche Aufwendungen

Bestandsveränderungen an unfertigen Erzeugnissen und unfertigen Leistungen
Bestandsveränderungen an fertigen Erzeugnissen und fertigen Leistungen
Erträge aus aktivierten Eigenleistungen

Erträge aus Zuweisungen, Zuschüssen und Investitionszuschüssen von Gebietskörperschaften
(durchlaufende Mittel)
Erträge aus Zuweisungen, Zuschüssen und Investitionszuschüssen sonstiger öffentlicher Bereich
(durchlaufende Mittel)
Erträge aus Zuweisungen, Zuschüssen und Investitionszuschüssen nicht öffentlicher Bereich
(durchlaufende Mittel)

Verwahrung Kautionen
Verwahrung Semesterbeitrag
übrige sonstige Verbindlichkeiten
übrige sonstige Verbindlichkeiten
ungewisse Verbindlichkeiten

Passive Jahresabgrenzung

Kalkulatorische Mieten
Kalkulatorische Rückstellungen
Sonstige kalkulatorische Kosten
Kalkulatorische Erlöse

Leistungsverrechnungen
Leistungsverrechnungen

Schlussbilanzkonto
GuV-Konto nach Gesamtkostenverfahren
GuV-Konto nach Umsatzkostenverfahren
Umbuchungskonto MBS

Kalkulatorische Abschreibungen
Kalkulatorische Zinsen

Kalkulatorische Kosten und Erlöse
Kosten- und Leistungsrechnung

Laufende Pensionszahlungen / Versorgungsbezüge
Erstattungsbeträge für lfd. Pensionszahlungen

Anpassung Deckungsvermögen

Aufwendungen aus der Zuführung zum Sonderposten
Zuführungen zu Rückstellungen, soweit nicht unter anderen Aufwendungen erfassbar

Eröffnungsbilanzkonto
Eröffnung und Abschluss

Aufwendungen für Beiträge und Sonstiges sowie Wertkorrekturen und periodenfremde
Aufwendungen

Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und Unterstützung

Abschluss und kamerale Abgrenzung

Verwahrung Verwaltungskostenbeitrag
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Konten, die in der Hochschulfinanzstatistik nicht berücksichtigt werden.

erhaltene Einlage
abgegebene Einlage

Interne Lieferungen und Leistungen und deren Kosten
Zuschläge
Abrechnungen intern
Abrechnungen intern

erhaltener Finanzausgleich
abgegebener Finanzausgleich
Gewinnabführung
erhaltene Gewinnabführung
abgegebene Gewinnabführung
Einlagen

Finanzausgleich
Finanzausgleich
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Statistisches Bundesamt
Hochschulfinanzstatistik

Stand: 31.12.2025
Systematik der Finanzarten (SyF)

Abkürzungsverzeichnis

a. n. g. anderweitig nicht genannt
ABM Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen
BuKR Buchungskreis
d. h. das heißt
DAAD Deutscher Akademischer Austauschdienst
DFG Deutsche Forschungsgemeinschaft
Dt. Deutsche
EDV Elektronische Datenverarbeitung
einschl. einschließlich
ERP Hochschulverwaltungssoftware
GWG Geringwertige Wirtschaftsgüter (Anlagevermögen mit Anschaffungs-, Herstellungs-

kosten oder einen Einlagewert bis 1 000 Euro)
HCC Hessisches Competence Center
HfMDK Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Frankfurt am Main
HStuBeiG Hessisches Studienbeitragsgesetz
IuK Information- und Kommunikation
KHG Krankenhausfinanzierungsgesetz
LFB Lehr- und Forschungsbeauftragter
MM Materialwirtschaft
OECD Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
PM Instandhaltung
RE Immobilienmanagement
RÜ Rückstellungen
STUGUG Hessisches Studienguthabengesetz
Techn./ W. Techniker und Wissenschaftler
u. dgl. und dergleichen
UN Vereinte Nationen
UV Umlaufvermögen
VBL Versorgungsanstalt des Bundes und der Länder
VKR Verwaltungskontenrahmen
Vkto. Verrechnungskonto
VWL Vermögenswirksame Leistungen
WP Wertpapiere
z. B. zum Beispiel
z. Zt. zur Zeit (derzeit noch zurückgestellt)
ZVK Zusatzversorgungskasse
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Destatis H21 Seite 1

Statistisches Bundesamt
H21/2000213710

Hochschulfinanzstatistik Stand: 21.012.2026

Drittmitteldefinition1

Jährliche und vierteljährliche Hochschulfinanzstatistik

Drittmitteleinnahmen/-erträge sind Mittel, die zur Förderung
von Forschung und Entwicklung sowie des wissenschaftlichen
Nachwuchses und der Lehre zusätzlich zum regulären
Hochschulhaushalt (Grundausstattung) von öffentlichen oder
privaten Stellen ein-geworben werden. Drittmittel können der
Hochschule selbst, einer ihrer Einrichtungen (z.B. Fakultäten,
Fachbereiche, Institute) oder einzelnen Wissenschaftlern im
Hauptamt zur Verfügung gestellt werden. In der
Hochschulfinanzstatistik werden aber grundsätzlich nur solche
Mittel erfasst, die in die Hoch-schulhaushalte eingestellt bzw.
die von der Hochschule auf Verwahrkonten verwaltet werden.

Nicht als Drittmitteleinnahme/-ertrag gelten Mittel vom Träger
der Hochschule, Mittel für Stipendienzahlungen
(=Studienförderung – nicht Lehre und Forschung). Achtung:
Doktorandenförderung durch DFG = Drittmittel

Drittmittel vom öffentlichen Bereich sind Drittmittel vom Bund,
von den Ländern, den Gemeinden, Gemeinde- und Zweckver-
bänden, der Bundesagentur für Arbeit sowie den sonstigen
öffentlichen Bereichen (z.B. die Sondervermögen ERP, Las-
tenausgleichsfonds sowie die Sozialversicherungen).
Drittmittel von anderen Bereichen sind Drittmittel von der
Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG), der Europäischen
Union (EU), von anderen internationalen Organisationen (z.B.
OECD, UN), von Hochschulfördergesellschaften, von Stiftun-
gen u. dgl., von der gewerblichen Wirtschaft und sonstigen
Bereichen.
Drittmittel sind ohne Umsatzsteuer, also netto, zu erfassen

Zu den Drittmitteleinnahmen/-erträgen zählen
insbesondere:

 Projektmittel der Forschungsförderung des Bundes, der
Länder und anderer öffentlicher Stellen,

 Mittel der EU und anderer internationaler Organisationen,
 Mittel der Wirtschaft, die für die Durchführung von For-

schungsaufträgen bzw. als Spende zur Wissenschaftsför-
derung gezahlt werden,

 Mittel der DFG (einschließlich der Programmpauschale) für
Graduiertenkollegs, die Exzellenzinitiative, Sonderfor-
schungsbereiche, Forschergruppen des Normal- und
Schwerpunktverfahrens, im Rahmen der Forschungsförde-
rung nach Artikel 91b GG,

 Mittel der Bundesagentur für Arbeit für FuE-Personal im
Rahmen von ABM,

 Stiftungslehrstühle und -professuren,

 Mittel für Forschungszwecke von anderen Ländern (nicht vom
Träger),

 Mittel für Graduierten-, Doktoranden-, Postdoktoranden-,
Habilitandenstipendien (soweit die Mittel von der Hochschule
verwaltet werden),

 Mittel der Hochschulfördergesellschaften,
 Geldspenden für Lehre und Forschung,

 Wissenschaftspreise (soweit eine Zweckbindung für Lehre und
Forschung besteht, wie z.B. Leibniz-Preis),

 Mittel aus Technologietransfer (mit nennenswertem Element
von Weiterentwicklung),

 Forschungsprämie des Bundesministeriums für Bildung und
Forschung (für den Wissens- und Technologietransfer mit
Unternehmen),

 Mittel für die Durchführung von speziellen Weiterbildungs-
veranstaltungen, für die Entwicklung neuer Lehrveranstal-
tungen und -methoden,

Nicht als Drittmitteleinnahmen/-erträgen gelten:
 Mittel der Grundausstattung der Hochschulen,
 Zuweisungen und Zuschüsse des Hochschulträgers,

 Zuweisungen der Länder an private Hochschulen zur Finanzie-
rung der Grundausstattung,

 Mittel aus Zentral- und Fremdkapiteln des Trägerlandes,
 Mittel der nationalen Strukturförderung,

 Mittel der indirekten Forschungsförderung (Bundes und
Landesmittel zur Finanzierung der DFG, der Begabten-
förderungswerke usw.),

 Wissenschaftspreise (soweit keine Zweckbindung für Lehre und
Forschung besteht),

 Mittel der Vorhaben, die von Hochschulmitgliedern in Neben-
tätigkeit verwendet werden,

 Mittel für Forschungsprojekte, die nicht über Hochschul- oder
Verwahrkonten abgewickelt werden,

 Mittel der rechtlich selbständigen Institute an Hochschulen,

 Leihgaben der Wirtschaft, von Stiftungen und der DFG, die nur
für begrenzte Dauer der Hochschule zur Verfügung gestellt
werden,

 Mittel personenbezogener Förderung (z.B. Doktoranden,
Postdoktoranden- bzw. Habilitationsstipendien),

 Gebühren, Einnahmen aus der Veräußerung von Sach-
vermögen sowie aus wirtschaftlicher Tätigkeit (Ausnahme:
Forschungsaufträge),

 Umsatzsteuer, die bei umsatzsteuerpflichtigen Drittmittel-
einnahmen von der Hochschule vereinnahmt wird,

 Mittel für Franchising von Studiengängen,
 Mittel für Technologieberatung, Patentrecherchen,
 Mittel aus Technologietransfer (ohne Weiterentwicklung),
 Mittel aus Beratungsleistungen, Gutachten (ohne Weiter-

entwicklung bzw. ohne Auftragsforschung),
 Mittel aus der Veräußerung von Patenten, Lizenzen u. dgl.,
 Studiengebühren,
 Sponsoringeinnahmen.

 Deutschlandstipendium (Die Mittel dienen nicht der Lehre und
der Forschung an Hochschulen, sondern der Studienförderung.
Studierende im Erststudium zählen noch nicht zum
wissenschaftlichen Nachwuchs.)

 Mittel nach dem Zukunftsinvestitionsgesetz (Die Hochschulen
erhalten die Mittel von den Ländern mit dem entsprechenden
Länderanteil. Da die Hochschulen nur Zahlungen vom Träger
erhalten, sind diese als Mittel vom Träger (Verbuchung bei den
Einnahmen vom Träger) anzusehen.)

 Professorinnenprogramm
 Tenure-Track-Programm
 Exzellenzuniversitäten (ohne Hochschulpakt)
 Akademienprogramm (Landesanteil)
 Einnahmen/Erträge aus wissenschaftlichen Veranstaltungen

(einschl. Teilnahmegebühren)
 Krankenbehandlung (einschließlich Veterinärmedizin)
 Zukunftsvertrag „Studium und Lehre stärken“

 Ersatz Versorgungslasten nach dem Versorgungslastenteilungs-
Staatsvertrag

 Krankenhauszukunftsgesetz für die Digitalisierung von
Krankenhäusern

 Bund-Länder-Initiative zur Förderung der Künstlichen Intelligenz
in der Hochschulbildung (Landesanteil)

1 Weitere Hinweise zu Drittmitteln finden Sie in der Systematik der Finanzarten.
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Des Weiteren zählen zu den Drittmitteln:
 Sachspenden.
 Grundbetrag der EFRE- bzw. ESF-Mittel

 Programm zur Förderung von Forschungsbauten,
Großgeräten und des Nationalen Hochleistungsrechnens an
Hochschulen (nur der Bundeszuschuss)

 Programm zur Forschung und Entwicklung an
Fachhochschulen

 Programm zum Aufbau und Förderung einer Nationalen
Forschungsdateninfrastruktur (NFDI) (nur der
Bundeszuschuss)

 Programm zur Förderung der Gewinnung und Entwicklung von
professoralem Personal an Fachhochschulen (nur der
Bundeszuschuss)

 Qualitätsoffensive Lehrerbildung
 Wettbewerb: Aufstieg durch Bildung: Offene Hochschulen (nur

der Bundeszuschuss)
 Exzellenzcluster
 Akademienprogramm (Bundesanteil)
 Sog. Heilbehandlung (wenn dies nicht Bestandteil einer

Behandlung ist und zum größtenteils Teil der Lehre oder
Forschung dienen)

 Bundesprogramm zur Unterstützung des Aufbaus von
Kooperationsbeziehungen in der Pflegeausbildung

 Bund-Länder-Initiative zur Förderung der Künstlichen
Intelligenz in der Hochschulbildung (Bundesanteil)

Besonderer Hinweis: Entgelte für Auftragsforschung (For-
schungsvorhaben, Gutachten, Befundbericht, Durchführung von
Untersuchungen sofern diese Bestandteil eines
Forschungsprojektes sind.) sind seit 2004 unter bestimmten
Bedingungen umsatzsteuerpflichtig. Um die Vergleichbarkeit
zwischen umsatzsteuerpflichtigen und umsatzsteuerfreien Dritt-
mitteleinnahmen sicher zu stellen, sind die Drittmitteleinnahmen
im Rahmen der Hochschulfinanzstatistik netto (d.h. ohne
Umsatzsteuer) zu erfassen und auszuweisen.

Anmerkung: Ergänzungen und Änderungen fett und markiert dargestellt.
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Zuordnung ausgewählter Programme zur Finanzierung von Aufgaben in Lehre und Forschung in 
Hochschulfinanzstatistik (HFS) und Hochschulpersonalstatistik 

 

1) Akademienprogramm 

Beschreibung: 

Das Akademienprogramm fördert Langzeitforschungen in der geisteswissenschaftlichen, aber auch 
in der sozialwissenschaftlichen Grundlagenforschung. In der HFS werden diese Mittel als Drittmittel 
eingestuft.  
Das Verhältnis von Bundes- und Landesmitteln beträgt 50:50. 

Zuordnung in Hochschulfinanzstatistik: 

• Landesbeitrag: Trägermittel (Ergänzungsfinanzierung) 
berücksichtigt in Kennzahl Laufende Ausgaben (Grundmittel) 

• Bundesbeitrag: Drittmittel/Bund (SyF-Code 231 bzw. 631) 
berücksichtigt in Kennzahl Drittmittel je Professor 

Zuordnung in Hochschulpersonalstatistik: 

• Schlüsselverzeichnis „02 Sonstige Haushaltsmittel““ 

• Veröffentlichungstabelle: Grundmittel -- Sonstige Haushaltsmittel  

 

2) Forschungsprämie des Bundesministeriums für Bildung und Forschung 

Beschreibung: 

Mit der Forschungsprämie sollen zusätzliche Potenziale in der öffentlichen Forschung, insbesondere 
bei den FuE-Aufträge ausführenden Stellen, für eine breite Zusammenarbeit mit der Wirtschaft mobi-
lisiert werden. 

Diese Mittel werden in der HFS im SyF-Code 231 bzw. 631 „Drittmittel Bund“ verbucht.  
100% Bundesmittel 

Zuordnung in Hochschulfinanzstatistik: 

• Drittmittel/Bund 

• Berücksichtigt in Kennzahl Drittmittel je Professor 

Zuordnung in Hochschulpersonalstatistik (überwiegende Finanzierung): 

• Schlüsselverzeichnis 03 „Drittmittel Bund“ 

• Veröffentlichungstabelle: Drittmittel -- Öffentlich  

 

3) Programm zur Forschung und Entwicklung an Fachhochschulen 

Beschreibung: 

Auf das Programm zur Forschung und Entwicklung an Fachhochschulen können sich nur Hochschu-
len mit einem Forschungsvorhaben bewerben. Die Verbuchung in der HFS erfolgt bei den Drittmitteln 
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des Bundes (SyF-Code 231 bzw. 631). Erhöht ein Bundesland diesen Betrag, so wäre dieser Zusatz-
betrag bei den öffentlichen Hochschulen bei den Trägermitteln zu verbuchen.  
100% Bundesmittel. 

Zuordnung in Hochschulfinanzstatistik: 

• Drittmittel/Bund 

• Berücksichtigt in Kennzahl Drittmittel je Professor 

Zuordnung in Hochschulpersonalstatistik (überwiegende Finanzierung): 

• Schlüsselverzeichnis 03 „Drittmittel Bund“ 

• Veröffentlichungstabelle: Drittmittel -- Öffentlich  

 

4) Programm zur Förderung und Gewinnung und Entwicklung von professoralem Personal an Fach-
hochschulen 

Beschreibung: 

Beim Programm zur Förderung und Gewinnung und Entwicklung von professoralem Personal an Fach-
hochschulen handelt es sich um die Förderung der Entwicklung von Konzepten bzw. Strategien zur 
Personalgewinnung bzw. -entwicklung und die spätere Umsetzung des Konzeptes an Fachhochschu-
len. Hier müssen die Hochschulen einen Antrag stellen und stehen damit in Konkurrenz zu anderen 
Fachhochschulen. Aus diesem Programm wird explizit nicht nur zusätzliches Personal finanziert. Die 
Hochschulen haben verschiedene Möglichkeiten die Zuwendung zu verwenden. Sie sind nicht daran 
gebunden, diese nur für Personalaufwendungen zu veräußern. Aufwendungen können auch für Wei-
terbildungsmaßnahmen oder ähnliches getätigt werden. Aus diesem Grund wird der Bundeszu-
schuss (71 %) aus dem Programm in der HFS den Drittmitteln zugeordnet, der Landesanteil (29%) 
den Trägermitteln. 

Zuordnung in Hochschulfinanzstatistik: 

• Bundesbeitrag: Drittmittel/Bund 
berücksichtigt in Kennzahl Drittmittel je Professor 

• Landesbeitrag: Trägermittel (Ergänzungsfinanzierung) 
berücksichtigt in Kennzahl Laufende Ausgaben (Grundmittel) 

Zuordnung in Hochschulpersonalstatistik (überwiegende Finanzierung): 

• Schlüsselverzeichnis 03 „Drittmittel Bund“  

• Veröffentlichungstabelle: Drittmittel-- Öffentlich  

 

5) Qualitätsoffensive Lehrerbildung 

Beschreibung: 

Im Rahmen der Qualitätsoffensive Lehrerbildung werden Projekte gefördert, die nach Antrag und 
Auswahlverfahren genehmigt wurden. I.d.R geht es in den Projekten um die Verbesserung der Lehrer-
bildung. In der HFS handelt es sich hierbei um Drittmittel des Bundes (SyF-Code 231 bzw. 631).  
100% Bundesmittel. 
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Zuordnung in Hochschulfinanzstatistik: 

• Drittmittel/Bund 

• berücksichtigt in Kennzahl Drittmittel je Professor 

Zuordnung in Hochschulpersonalstatistik (überwiegende Finanzierung): 

• Schlüsselverzeichnis 03 „Drittmittel Bund“  

• Veröffentlichungstabelle: Drittmittel -- Öffentlich  

 

6) Wettbewerb „Aufstieg durch Bildung“ 

Beschreibung: 

Hier werden Konzepte für berufsbegleitendes Studieren und lebenslanges, wissenschaftliches Ler-
nen gefördert. Ziel des Bund-Länder-Wettbewerbs ist es, Konzepte für berufsbegleitendes Studieren 
und lebenslanges, wissenschaftliches Lernen besonders für Berufstätige, Personen mit Familien-
pflichten und Berufsrückkehrer/-innen zu fördern. Dieses Programm wird in der HFS bei den Drittmit-
teln des Bundes verbucht. 
100% Bundesmittel. 

Zuordnung in Hochschulfinanzstatistik: 

• Drittmittel/Bund 

• berücksichtigt in Kennzahl Drittmittel je Professor 

Zuordnung in Hochschulpersonalstatistik (überwiegende Finanzierung): 

• Schlüsselverzeichnis 03 „Drittmittel Bund“  

• Veröffentlichungstabelle: Drittmittel -- Öffentlich  

 

7) Tenure-Track-Programm 

Beschreibung: 

Das Tenure-Track-Programm wird seit dem Berichtsjahr 2017 erhoben und unter SyF-Code 252 "An-
dere Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Träger)" zugeordnet. Grund hierfür ist u.a., 
dass in der Verwaltungsvereinbarung beschrieben wird, wofür die Zuwendungen (Personalausgaben, 
Ausstattungsausgaben usw.) verwendet werden und dass dies nur für die genannte Personengruppe 
(Tenure-Track-Professur) verwendet werden darf. Die Hochschule selbst kann diese Mittel nur profes-
surbezogen verwenden. Die Mittel sind langfristig gebunden. In der Verwaltungsvereinbarung wurde 
eine Dauer bis zum Jahr 2032 vereinbart. 

Es wird somit langfristig zusätzliches Personal durch dieses Programm geschaffen, welches vorerst 
vom Bund und im Anschluss vom Land finanziert wird. Es handelt sich daher nicht um Drittmittel.  
100% Bundesmittel. 

 

Zuordnung in Hochschulfinanzstatistik: 

• Andere Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen (ohne Träger) 

• keine Berücksichtigung in hochschulfinanzstatistischen Kennzahlen 
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Zuordnung in Hochschulpersonalstatistik (überwiegende Finanzierung): 

• Schlüsselverzeichnis „10 Nicht unmittelbar aus Hochschulmittel finanziert“ 

• Veröffentlichungstabelle: Sonstige Finanzierung/ohne Angabe 

 

8) Professorinnenprogramm 

Beschreibung: 

Beim Professorinnenprogramm handelt sich nicht um Drittmitteleinnahmen, da die Gelder nicht für 
Forschung oder Lehre, sondern für "gleichstellungsfördernde Maßnahmen" eingesetzt werden müs-
sen und auch nicht in einem Fachbereich, sondern in der Verwaltung landen.  
50% Bund und 50% Land 

Zuordnung in Hochschulfinanzstatistik: 

• Bundesbeitrag: Andere Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen (ohne Träger) 

• Landesbeitrag: Grundfinanzierung für Lehre und Forschung (SyF 261/262 bzw. 661/662) 

• keine Berücksichtigung in hochschulfinanzstatistischen Kennzahlen 

Zuordnung in Hochschulpersonalstatistik (überwiegende Finanzierung): 

• Schlüsselverzeichnis „10 Nicht unmittelbar aus Hochschulmittel finanziert“ 

• Veröffentlichungstabelle: Sonstige Finanzierung/ohne Angabe 

 

9) Exzellenzuniversitäten 

Beschreibung: 

Die Förderlinie Exzellenzuniversitäten dient der dauerhaften Stärkung der Universitäten bzw. einem 
Verbund von Universitäten und dem Ausbau ihrer internationalen Spitzenstellung in der Forschung. 
In der ersten Ausschreibungsrunde stellen Bund und Länder für die Förderung von Exzellenzuniversi-
täten jährlich 148 Mio. Euro für elf Förderfälle zur Verfügung. In der zweiten Ausschreibungsrunde 
mit Förderbeginn 2026 werden vier neue Förderfälle aufgenommen. Die Förderlinie wird auf unbe-
stimmte Zeit geschlossen; der Gesetzestext spricht ausdrücklich von Grundfinanzierung.  
75% Bund und 25% Land 

Zuordnung in Hochschulfinanzstatistik: 

• Landesbeitrag: Grundfinanzierung für Lehre und Forschung (SyF 261/262 bzw. 661/662) 

• Bundesbeitrag: Grundfinanzierung Bund (SyF-Code 27 bzw. 67) 

• Berücksichtigt in Kennzahl Laufende Ausgaben (Grundmittel) 

Zuordnung in Hochschulpersonalstatistik (überwiegende Finanzierung): 

• Schlüsselverzeichnis „15 Grundfinanzierung Bund“ 

• Veröffentlichungstabelle: Grundmittel -- Grundfinanzierung Bund 
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10) Exzellenzcluster 

Beschreibung 

Exzellenzstrategie: Exzellenzcluster (bis 2019 Exzellenzinitiative) ist eine ab 2019 geltende DFG För-
derlinie als Unterposition von „Exzellenzinitiative/Exzellenzstrategie (inkl. Programmpauschale und 
Universitätspauschale“ 

Da Vergabeverfahren sowie die finanzielle Abwicklung komplett über die DFG gehen, erfolgt die Zu-
ordnung in der HFS bei den Drittmitteln der DFG. 
Das durch die Förderlinie Exzellenzstrategie: Exzellenzcluster finanzierte Personal wird in der Hoch-
schulpersonalstatistik mit der separaten Signatur 13 erfasst, die zum Berichtsjahr 2019 in „Drittmit-
tel Exzellenzinitiative/Exzellenzstrategie: Exzellenzcluster und Universitätspauschale“ umbenannt 
wurde. 

Zuordnung in Hochschulfinanzstatistik: 

• Drittmittel/DFG 

• berücksichtigt in Kennzahl Drittmittel je Professor 

Zuordnung in Hochschulpersonalstatistik (überwiegende Finanzierung): 

• Schlüsselverzeichnis „13 Drittmittel Exzellenzinitiative/Exzellenzstrategie: Exzellenzcluster 
und Universitätspauschale“ 

• Veröffentlichungstabelle: Drittmittel -- Öffentlich  

 

11) Programm zum Aufbau und Förderung einer Nationalen Forschungsdateninfrastruktur (NFDI) 
(nur der Bundeszuschuss) 

Beschreibung 

Da Vergabeverfahren sowie die finanzielle Abwicklung komplett über die DFG gehen, erfolgt die Zu-
ordnung in der HFS bei den Drittmitteln der DFG. 

Entsprechend erfolgt die Zuordnung des Personals in der Hochschulpersonalstatistik über den 
Schlüssel 05 „Drittmittel DFG“. 

Zuordnung in Hochschulfinanzstatistik: 

• Drittmittel/DFG 

• berücksichtigt in Kennzahl Drittmittel je Professor 

Zuordnung in Hochschulpersonalstatistik (überwiegende Finanzierung): 

• Schlüsselverzeichnis „05 Drittmittel DFG“ 

• Veröffentlichungstabelle: Drittmittel -- Öffentlich  
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12) Zukunftsvertrag Studium und Lehre stärken (ZSL): 

Beschreibung 

Empfänger der Bundesmittel aus dem ZSL sind zunächst die Länder. Wie viele Bundesmittel jedes 
Land erhält, richtet sich nach seinem Anteil an den bundesweiten Zahlen der Studienanfängerinnen 
und -anfänger, der Studierenden in Regelstudienzeit zuzüglich zwei Semester sowie der Absolventin-
nen und Absolventen. Dieser Mischparameter wird jährlich neu berechnet, erstmals Ende 2020. 

Die Länder geben die Mittel des Bundes zusammen mit den Landesmitteln an ihren Hochschulbe-
reich weiter. Wie die Länder die Mittel aus dem Zukunftsvertrag an die Hochschulen weitergeben, 
liegt im Rahmen der Zweckbindung in deren Ermessen. So können die Länder bestimmte Hochschul-
typen oder Fächergruppen, in denen ein besonderer Bedarf besteht, gezielt stärken. Weiterführende 
Informationen hierzu finden sich in den Verpflichtungserklärungen der einzelnen Länder. 

Das Vorgehen entspricht dem beim Programm zur Aufnahme zusätzlicher Studierender im Hoch-
schulpakt, das in der Hochschulfinanzstatistik als Trägermittel verbucht wird. Die Länder führen den 
Hochschulpakt (Programm zur Aufnahme zusätzlicher Studienanfänger), wie auch den ZSL, administ-
rativ aus. Wie das Programm zur Aufnahme zusätzlicher Studienanfänger im Hochschulpakt werden 
daher auch die Mittel aus dem ZSL in der HFS bei den Trägermitteln als „Ergänzungsfinanzierung“ 
verbucht.  

Ebenfalls analog zum Programm für die Aufnahme zusätzlicher Studienanfänger im Hochschulpakt 
wird das aus den Mitteln des ZSL ab 2021 finanzierte Personal unter der Signatur 14 zu erfasst. Die 
Signatur 14 wird hierfür in ‚Hochschulpakt (Programm zur Aufnahme zusätzlicher Studienanfän-
ger)/Zukunftsvertrag Studium und Lehre stärken (ZSL)‘ umbenannt 

Zuordnung in Hochschulfinanzstatistik: 

• Trägermittel (Ergänzungsfinanzierung) 

• berücksichtigt in Kennzahl Laufende Ausgaben (Grundmittel) 

Zuordnung in Hochschulpersonalstatistik (überwiegende Finanzierung): 

• Schlüsselverzeichnis „14 Hochschulpakt/Zukunftsvertrag“ 

Veröffentlichungstabelle: Grundmittel -- Hochschulpakt/Zukunftsvertrag  
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